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Ehemalige Schüler konzertieren 
morgen im Konservatorium
Am Donnerstag, dem 2. Mai gastiert das 
Duo „M2M“ im Robert Schumann Kon-
servatorium. Dabei kehren die Gitarristen 
Martin Schley und Max Müller in ihre 
musikalische Heimat zurück. 

Beide sind ehemalige Zwickauer und 
Schüler des Konservatoriums und 
studieren Gitarre in Lübeck bzw. Berlin. 
Sie waren Mitglieder in verschiedenen 
Ensembles und mehrmalige Preisträger 
beim Wettbewerb „Jugend musiziert“. 
Außerdem wurden beide Musiker durch 
die KON-Stiftung auf ihrem musikali-

schen Ausbildungsweg unterstützt.
Unter dem Titel „zwoelf.saitig“ lassen 
die jungen Gitarristen u. a. Werke von Al-
exander Skrjabin, Enrique Granados und 
Andrew York als Originalkompositionen 
und in eigenen Bearbeitungen erklingen. 
Außerdem erwartet das Publikum eine 
Uraufführung. Eröffnet wird der Abend 
vom Zupforchester des Robert Schumann 
Konservatoriums unter Leitung von An-
nette Schneider.
Das Konzert im Robert-Schumann-Saal 
der Musikschule beginnt um 18.30 Uhr, 
der Eintritt ist frei.

Schumann Plus-Konzert:  
Ein Tag, der klingen mag
Singend wird im Robert-Schumann-Haus 
der Mai begrüßt: Am Sonntag, dem 5. Mai 
um 17 Uhr werden die Sopranistin Miriam 
Alexandra und der Pianist Jozef De Been-
houwer Lieder von Clara Schumann und 
Pauline Viardot-Garcia zu Gehör bringen.

Universelle Musikalität, unermüdliche 
Arbeitslust, Leichtigkeit, Witz und Humor 
werden einer der einflussreichsten Musi-
kerinnen des 19. Jahrhunderts zugeschrie-
ben: Pauline Viardot-Garcia war nicht 
nur Sängerin und Komponistin, sie war 
zugleich Gesangslehrerin, Arrangeurin, 
Pianistin, Organistin, Volksmusiksamm-
lerin, Herausgeberin und Veranstalterin. 
Als Sängerin feierte sie auf allen großen 
Opernbühnen Europas Erfolge. Schon als 
junges Mädchen lernte sie Clara Wieck 
1838 kennen, die beiden so grundverschie-
denen Künstlerinnen schlossen schnell 
enge Freundschaft. 
Erklingen werden von Clara Schumann 
die drei Lieder aus dem Liebesfrühling 
nach Rückert, die sie beim einzigen 
Gemeinschaftswerk mit ihrem Mann bei-
gesteuert hatte, sowie die Sechs Lieder aus 
Jucunde von Hermann Rollett op. 23 aus 
dem Jahr 1853. Von Pauline Viardot-Garcia 
wird Miriam Alexandra fünf Lieder auf 
Texte Eduard Mörikes sowie das „Mär-
chen“ nach Richard Pohl und „Die Meise“ 
von Ivan Turgenev vortragen.
Miriam Alexandras 2017 erschienene 
Debüt-CD mit deutschen Liedern von Pau-
line Viardot-Garcia wurde vom Fachmaga-
zin Opernwelt zur CD des Monats gekürt. 
Vor kurzem kam ihre Gesamteinspielung 
der Lieder Clara Schumanns mit Jozef De 
Beenhouwer und dem Tenor Peter Gijs-
bertsen auf den Markt. 
Jozef De Beenhouwer ist in den meisten 
europäischen Ländern, den USA und in 
Südkorea aufgetreten. Schumanns Musik 

liegt ihm besonders am Herzen. So führte 
er 1986 Schumanns Konzertsatz aus dem 
Jahr 1839 erstmals auf und war auch der 
Solist bei der Uraufführung von Clara 
Schumanns 1847 komponiertem Konzert-
satz im Jahr 1992. Beide Fragmente hatte 
er dafür ergänzt und herausgegeben. Aus 
seinen über 30 CD-Produktionen ragt 
die Gesamteinspielung des Klavierwerks 
von Clara Schumann heraus. 1993 wurde 
er mit dem Robert-Schumann-Preis der 
Stadt Zwickau ausgezeichnet. Er ist Profes-
sor am Konservatorium Antwerpen, Leiter 
der Brüsseler Mittagskonzerte und Juror 
internationaler Wettbewerbe, so auch des 
Internationalen Robert-Schumann-Wett-
bewerbs für Klavier und Gesang.
Eintrittskarten zu 10 Euro (erm. 7,50 Euro) 
sind an der Museumskasse, Restkarten an 
der Abendkasse erhältlich. 
� www.schumann-zwickau.de

Schumann-Fest 2019
26 Teilnehmer aus über neun Nationen  
kommen zu den Meisterkursen 
Zu den von dem Zwickauer Geiger Elin Kolev 
initiierten und als Projektleiter betreuten 
Meisterkursen vom 6. bis 10. Juni 2019 im 
Rahmen des Zwickauer Schumann-Fests ha-
ben sich 26 Teilnehmer u. a. aus Deutschland, 
Österreich, Polen, Lettland, Italien, Schweiz, 
Kanada, Japan und Südkorea angemeldet. 

Die japanische Mezzosopranistin Mit-
suko Shirai, die 1982 mit dem Robert-
Schumann-Preis der Stadt Zwickau ausge-
zeichnet wurde und vor wenigen Monaten 
die Ehrendoktorwürde der University of 
Victoria in Kanada erhielt, leitet den Meis-
terkurs Gesang. 

Im Robert-Schumann-Konservatorium, 
der Galerie am Domhof und dem Bürger-
saal im Rathaus werden vom 6. bis 9. Juni, 
jeweils vormittags die Solounterrichte 
stattfinden, die Kammermusikkurse an 
den Nachmittagen. Auf dem Programm 
stehen Werke von Robert und Clara Schu-
mann, aber auch von anderen Komponis-
ten. Die Kurse sind öffentlich, der Eintritt 
ist frei. 
Abschlusskonzerte sind für Pfingstmon-
tag, den 10. Juni, 11 Uhr auf Schloss Planitz 
und 17 Uhr auf Schloss Osterstein geplant. 
Der Eintritt kostet jeweils 5 Euro, ermä-
ßigt 3 Euro. 

Bau des Spielplatzes 
„Schwanenstadt“ beginnt
SPATENSTICH AU F DER MELZERWI ESE BELEGT ERFOLGREICH E GEMEI NSCHAFTSAKTION

Es ist so weit. Nach einem erfolgreichen 
Festjahr zum 900. Geburtstag gibt’s nun 
das Geschenk. Zwickau widmet sich – ins-
besondere den Kindern – einen neuen Spiel-
platz! Die Anregung, Projekte wie dieses 
zu realisieren, die über das Festjahr hinaus 
Bestand haben, kam von der Sparkasse 
Zwickau, der Volkswagen Sachsen GmbH 
und der Zwickauer Energieversorgung. Die 
Stadt griff diese Idee auf, initiierte und ko-
ordinierte neben vielen anderen Personen, 
Institutionen und Firmen verschiedene 
Spendenaktionen und -aufrufe, um ein 
schönes Projekt zu verwirklichen: Anstelle 
der in die Jahre gekommenen Spielanlage 
auf der Melzerwiese am Schwanenteich soll 
eine kleine „Schwanenstadt“ entstehen.

Aus der Vision wird nun Wirklichkeit. 
Dank der großen Spendenbereitschaft 
konnte am vergangenen Freitag der Bau 
der neuen Spielanlage mit einem ers-
ten symbolischen Spatenstich starten. 
„Das ist echt Klasse! Ich hatte es mir 
gewünscht, aber nicht gedacht, dass so 
viel Geld zusammenkommt. Und es ist 
toll zu sehen, dass man gemeinsam so 
viel bewegen kann“, freut sich Bernd 
Meyer, Bürgermeister für Finanzen und 
Ordnung, über die große Beteiligung der 
Zwickauerinnen und Zwickauer an dieser 
Gemeinschaftsaktion.

 Spielplatz „Schwanenstadt“
Anfang Dezember 2018 erfolgten bereits 
die Abbrucharbeiten der alten Spielburg 
auf der Melzerwiese. Die wiederverwend-
baren Spielgeräte wurden ausgebaut und 
die Holzaufbauten und Fundamente ab-
gebrochen. Für den Fallschutzkies wurde 
ein Zwischenlager am Rand des Baufeldes 
errichtet. Dieses Material findet beim 
neuen Spielplatz Wiederverwendung.
In dieser Woche beginnen die Bauarbeiten 
zur Herstellung des Wasseranschlusses 
und die Vorbereitungen für die Funda-
mentierung der gesamten Spielanlage. 

Nach der Errichtung des ersten Spieltur-
mes Mitte Mai werden nach und nach 
die Spielelemente der Stadtmauern und 
die weiteren Türme errichtet. Noch im 
Sommer soll die „Schwanenstadt“ von den 
Kids erobert werden können.
Die Gestaltungsidee des neuen Spiel-
platzes beruht auf einer historischen 
Stadtanlage mit vier (Wehr-)Spieltürmen, 
einem Marktplatz und bespielbaren Stadt-
mauern. Durch ein mit einem Holzsteg 
überspanntes Stadttor führt der Weg vom 
Park durch zwei Türme in die bespiel-
bare Stadt. Mit Hilfe von Hängebrücke, 
Seilbalancierstrecke oder Seilröhre wird 
es auf verschiedenen Ebenen zahlreiche 
Möglichkeiten geben, die Stadtmauer zu 
erforschen und zu erklettern. Über zwei 
Rutschen gelangen die Kinder schnell wie-
der nach unten. Ein Wasserspielbereich, 
Spielskulpturen, ein gestrandetes Sand-
Boot und vieles mehr laden zum weiteren 
Ausprobieren und Entdecken ein.

 Zuständigkeiten
Die Planungen werden federführend durch 
das Zwickauer Büro Architektur Concept 
Pfaffhausen + Staudte GbR erstellt. Unter 
Leitung des Architekturbüros erstellt die 
mit dem Spielanlagenbau beauftragte 
Firma KindRaum GmbH aus Leipzig eine 
detaillierte Werkplanung. Auf dieser Basis 
werden die Spieltürme und Anlagen in der 
Leipziger Werkstatt vorgefertigt.
Die vorbereitenden Landschaftsbau-
arbeiten liegen in den Händen der Fa. 
Tirschmann Garten- und Landschaftsbau 
Glauchau. Die Landschaftsbauer führen 
umfangreiche Bodenarbeiten aus, berei-
ten die Fundamente für die Spieltürme, 
Spielanlagen und Stützen vor, legen den 
Wasserspielbereich an und stellen die 
Fallschutzflächen her. Auch die Baustel-
lensicherung, Wegebauarbeiten, Entwäs-
serungen, Ausstattungen, Pflaster- und 
vegetationstechnische Arbeiten liegen in 
Zuständigkeit dieser Firma.

Mitarbeiter des Stadtplanungsamtes und 
des Garten- und Friedhofsamtes unter-
stützen die Fachfirmen nach Bedarf, und 
stehen den Planungen bei den vielen 
Ausführungsdetails beratend zur Seite.

 Absperrungen
Das Baugelände wird von der Humboldt-
straße aus über eine Betriebseinfahrt in 
Höhe Amalienstraße und weiter über eine 
Baustraße auf der Melzerwiese angefah-
ren. Dabei wird der Parkweg parallel zur 
Humboldtstraße gequert, der auch häufig 
durch Radfahrer genutzt wird. Es wird 
deshalb in diesem Bereich um erhöhte 
Aufmerksamkeit gebeten.
Das Baufeld wird während der Bauzeit 
komplett mit einem Bauzaun gesichert 
und darf nicht betreten werden. Die übri-
gen Parkwege an der Melzerwiese können 
weiter uneingeschränkt genutzt werden.
Mit dem Beginn der Arbeiten werden 
Kinder und Parkbesucher gebeten, die 
Baustellenabsperrungen unbedingt zu 
beachten und die Baustelle auf dem Park-
wegenetz zu umgehen.
Im Umfeld der Melzerwiese finden derzeit 
auch Baumaßnahmen der Wasserwerke 
Zwickau GmbH und der Zwickauer Ener-
gieversorgung GmbH statt.
Weitere Einschränkungen wird es nach 
dem geplanten Baubeginn an der Radrou-
te 5 Anfang Juni geben, die im Parkgelän-
de parallel neben der Humboldtstraße 
verläuft.

 Kosten
Die Kosten für die Spielanlage belaufen 
sich gemäß Vorhabenbeschluss auf insge-
samt 434.000 Euro. Über das Bund-Län-
der-Programm Soziale Stadt (SSP) wird die 
Baumaßnahme zu zwei Dritteln gefördert. 
Der städtische Eigenanteil in Höhe von 
knapp 145.000 Euro kann aus Eigenmit-
teln und den vielen Spenden gedeckt 
werden. Bislang sind Spenden in Höhe 
von rund 131.600 Euro eingegangen.

MI RIAM ALEXAN DRA
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 Ersatzneubau Kindertagesstätte 
„Marienhof“
Die Ausschreibung aller vier Lose dieses Vergabepake-

tes wurde gemäß § 17, (1), 2. und 3. VOB/A aufgehoben. 

Für das Los 2 – Abbrucharbeiten sind keine Angebote 

eingegangen. Der vorgegebene zeitliche Ablauf konnte 

somit in allen vier Losen nicht mehr eingehalten wer-

den. Die Leistungsverzeichnisse wurden überarbeitet, 

die Leistungen werden zum Teil neu zugeordnet und 

zum Teil neue Lose gebildet. Die Ausführungsfristen 

wurden neu vorgegeben.

a) 	 Stadtverwaltung Zwickau, Liegenschafts- und 

Hochbauamt, Hauptmarkt 26, 08056 Zwickau, 

Tel.: 0375 836501, Fax: 0375 836565, E-Mail:  

liegenschaftsundhochbauamt@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung

d)	 Einheitspreisverträge

e)	 Kindertagesstätte „Marienhof“, Marienthaler 

Straße 155, 08060 Zwickau

f)	 Ersatzneubau Kindertagestätte Marienhof, u. a.: 

	 Los 201 – Abbrucharbeiten 

-	 Erstellung Abbruchkonzept, Beprobung/Analy-

tik, Entsorgungsnachweise 

-	 595 m² Außen- und Innenwand abbrechen, MZ, 

25-50 cm 

-	 20 m² Trennwände abbrechen 

-	 85 m² Wandfliesen, Dickbett, Vormauerung 

entfernen 

-	 40 m² Bodenfliesen mit Estrich und Abdichtung 

ausbauen 

-	 230 m² Bodenbelag, PVC/Linoleum ausbauen 

-	 320 m² Dampfsperre Alu/Kunststoff entfernen, 

Dichtung entfernen, Teer, Dachaufbau abbre-

chen 

-	 80 m³ Bodenplatte Beton abbrechen, 15-30 cm 

-	 50 m² Fundamentabbruch, Beton, unbewehrt 

-	 330 m² Bitumenbahn, 2-lagig entfernen 

-	 24 St. Fenster ausbauen 

-	 8 St. Innentüren mit Futter 

-	 5 St. Außentüren Holz/Stahl 

-	 1 psch Demontage HLS + Elektro 

	 Los 202 – Baufeldfreimachung 

-	 400 m² Betonsteinpflaster abbrechen 

-	 800 m² Betonsteinpflaster aufnehmen und 

seitlich lagern 

-	 120 m² Asphalt abbrechen 15 cm 

-	 53 m Holzzaun abbrechen 

-	 7 St. Spielgeräte abbauen und seitlich lagern 

-	 1 psch Demontage Entwässerung 

-	 110 m³ Entsorgung nach AVV-Schlüssel/LAGA 

-	 1.200 m² Oberboden abtragen 

-	 1.000 m³ Baugrubenaushub 

-	 150 m³ Fundamentaushub 

-	 950 m² Sauberkeitsschicht 

-	 1.500 m³ Boden sortieren und verwerten nach 

Kontaminationsklassen

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert.

h)	 Aufteilung in mehrere Lose: ja; Angebote können 

für eines, mehrere oder alle Lose eingereicht wer-

den; Art und Umfang der Lose: nicht angegeben

i)	 Los 201: Beginn: 11.06.2019, Ende: 12.07.2019; 

	 Los 202: Beginn: 11.06.2019, Ende: 19.07.2019

j)	 Nebenangebote sind zugelassen

k)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform eVergabe.de bereitgestellt.

l)	 Kosten für Vervielfältigungen der Vergabeunterla-

gen: entfällt

m)	 entfällt

n)	 Frist für den Eingang der Angebote: 09.05.2019, 

10 Uhr

o)	 Stadtverwaltung Zwickau, Stabsstelle Ausschrei-

bungen/Fördermittel, Werdauer Straße 62, 08056 

Zwickau, Tel.: 0375 832910, E-Mail: ausschreibungs-

stelle@zwickau.de

p)	 Deutsch

q)	 09.05.2019, siehe o), Haus 6, Zimmer 211 

Los 201: 10 Uhr; Los 202: 10.15 Uhr

	 Personen, die anwesend sein dürfen: Bieter und/

oder deren Bevollmächtigte

r)	 Sicherheiten: nicht angegeben

s)	 VOB/B

t)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter

u)	 Die Eignung der Fachkunde, Leistungsfähigkeit 

und Zuverlässigkeit gemäß § 6a Abs. 2 VOB/A 

ist durch Eintragung in die Liste des Vereins für 

Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Prä

qualifikationsverzeichnis) oder Eigenerklärungen 

nachzuweisen. Diese Angaben sind bei Bietern, 

deren Angebote in die engere Wahl kommen, von 

den zuständigen Stellen zu bestätigen. Weiterhin 

sind vorzulegen: 

-	 Freistellungsbescheinigung des zuständigen 

Finanzamtes gemäß § 48 Abs. 1 EStG, 

-	 Bescheinigung über die Mitgliedschaft in der 

Berufsgenossenschaft und Ortskrankenkasse, 

-	 Nachweis Haftpflichtversicherung und Höhe der 

Deckungssumme. 

v)	 Bindefrist: 24.05.2019

w)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39,  

Altchemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz,  

Tel.: 0371 5321341

 Erneuerung von Nebenflächen, 
Franz-Mehring-Straße zwischen Pölbit-
zer Straße und Dorotheenstraße
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Tiefbauamt, Werdauer 

Straße 62, 08056 Zwickau, Tel.: 0375 836601, Fax: 

0375 836666, E-Mail: tiefbauamt@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung

d)	 Einheitspreisvertrag

e)	 Franz-Mehring-Straße zwischen Pölbitzer Straße 

und Dorotheenstraße, 08058 Zwickau

f)	 Erneuerung von Nebenflächen, Franz-Mehring-

Straße zwischen Pölbitzer Straße und Doro-

theenstraße, u. a: 

-	 Baustelleneinrichtung, Verkehrssicherung 

-	 525 m³ Schichten ohne Bindemittel aufnehmen 

-	 850 m² Asphaltbefestigung aufnehmen 

-	 250 m Bordsteine aufnehmen 

-	 410 m³ Frostschutzschicht herstellen 

-	 50 m² Asphalttragschicht herstellen 

-	 50 m² Asphaltdeckschicht herstellen 

-	 1.375 m² Betonsteinpflasterdecke herstellen 

-	 220 m Bordsteine setzen 

-	 410 m Pflasterstreifen, 1-zeilig, herstellen 

-	 Beschilderung 

-	 Anlagen der Straßenbeleuchtung herstellen 

(Sicherungsübergangs- und Klemmkasten, Leer-

rohre, Erdbau, Straßenbauarbeiten) 

-	 Landschaftsbau (Baumschutz, Schotterrasen)

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert.

h)	 Aufteilung in mehrere Lose: nein

i)	 Beginn: 05.08.2019, Ende: 04.10.2019

j)	 Nebenangebote sind zugelassen

k)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform eVergabe.de bereitgestellt.

l)	 Kosten für Vervielfältigungen der Vergabeunter

lagen: entfällt

m)	 entfällt

n)	 Frist für den Eingang der Angebote: 23.05.2019, 

10 Uhr

o)	 Stadtverwaltung Zwickau, Stabsstelle Ausschrei-

bungen/Fördermittel, Werdauer Straße 62, 08056 

Zwickau, Tel.: 0375 832910, E-Mail: ausschreibungs-

stelle@zwickau.de

p)	 Deutsch

q)	 23.05.2019, 10.30 Uhr, siehe o), Haus 6, Zimmer 111; 

Personen, die anwesend sein dürfen: Bieter und/

oder deren Bevollmächtigte

r)	 Nach erfolgter Abnahme ist Sicherheit für 

Mängelansprüche zu leisten. Die Sicherheit für 

Mängelansprüche beträgt 3 % der Brutto-Abrech-

nungssumme zum Zeitpunkt der Abnahme.

s)	 VOB/B

t)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter

u)	 Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, 

Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 

-	 Angaben nach § 6a VOB/A (bzw. Präqualifika

tion), 

-	 den Versicherungsnachweis der Haftpflichtver-

sicherung mit Schadensdeckungssumme, 

-	 Nachweis der Qualifikation des zu benennenden 

Verantwortlichen nach M VAS 1999, 

-	 gültige Unbedenklichkeitsbescheinigung der Be-

rufsgenossenschaft und der Sozialversicherung, 

-	 Auszug GZR nach § 150 der Gewerbeordnung, 

-	 gültige Freistellungsbescheinigung des Finanz-

amtes 

	 vorzulegen. Diese Nachweise sind mit dem Ange-

bot abzugeben.

v)	 Bindefrist: 12.07.2019

w)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39,  

Altchemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz,  

Tel.: 0371 5321341 

 Straßen- und Gehwegbau auf der 
Angerstraße
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Tiefbauamt, Werdauer 

Straße 62, 08056 Zwickau, Tel.: 0375 836601, Fax: 

0375 836666, E-Mail: tiefbauamt@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung

d)	 Einheitspreisvertrag

e)	 Angerstraße, 08058 Zwickau

f)	 Straßen- und Gehwegbau Angerstraße, u. a.: 

-	 Einbau/Verlegung von ca. 410 m Bordstein aus 

Naturstein 

-	 Einbau/Verlegung von ca. 155 m Betontiefbord-

stein 

-	 Einbau/Verlegung von ca. 50 m Tiefbordstein 

aus Naturstein 

-	 Bituminöse Fahrbahnbefestigung auf ca. 

1.050 m² 

-	 Pflasterarbeiten in Zufahrten und Überfahrten 

und Gehwegen auf ca. 520 m²

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert.

h)	 Aufteilung in mehrere Lose: nein

i)	 Beginn: 08.07.2019, Ende: 11.10.2019; 

	 Frühester Baubeginn: 08.07.2019; spätester Bau

beginn: 29.07.2019

j)	 Nebenangebote sind zugelassen

k)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform eVergabe.de bereitgestellt.

l)	 Kosten für Vervielfältigungen der Vergabeunter

lagen: entfällt

m)	 entfällt

n)	 Frist für den Eingang der Angebote: 14.05.2019, 

9.30 Uhr

o)	 Stadtverwaltung Zwickau, Stabsstelle Ausschrei-

bungen/Fördermittel, Werdauer Straße 62, 08056 

Zwickau, Tel.: 0375 832910, E-Mail: ausschreibungs-

stelle@zwickau.de

p)	 Deutsch

q)	 14.05.2019, 10 Uhr, siehe o), Haus 6, Zimmer 111; 

Personen, die anwesend sein dürfen: Bieter und/

oder deren Bevollmächtigte

r)	 Nach erfolgter Abnahme ist Sicherheit für 

Mängelansprüche zu leisten. Die Sicherheit für 

Mängelansprüche beträgt 3 % der Brutto-Abrech-

nungssumme zum Zeitpunkt der Abnahme.

s)	 VOB/B

t)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter

u)	 Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, 

Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 

-	 Angaben nach § 6a VOB/A (bzw. Präqualifika

tion), 

-	 den Versicherungsnachweis der Haftpflichtver-

sicherung mit Schadensdeckungssumme, 

-	 Nachweis der Qualifikation des zu benennenden 

Verantwortlichen nach M VAS 1999, 

-	 gültige Unbedenklichkeitsbescheinigung der Be-

rufsgenossenschaft und der Sozialversicherung, 

-	 Auszug GZR nach § 150 der Gewerbeordnung, 

-	 gültige Freistellungsbescheinigung des Finanz-

amtes 

	 vorzulegen. Diese Nachweise sind mit dem Ange-

bot abzugeben.

v)	 Bindefrist: 12.07.2019

w)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-

zer Straße 41, 09120 Chemnitz, Tel.: 0371 5321341

 Park „Neue Welt“: Flächenentsiege-
lung Flurstück 6f
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Garten- und Friedhofs

amt, Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau,  

Tel.: 0375 836701, Fax: 0375 836799, E-Mail:  

garten-undfriedhofsamt@zwickau.de

b)	 Ausschreibung

d)	 Einheitspreisvertrag

e)	 Park „Neue Welt“, Leipziger Straße 182, abseits, 

08058 Zwickau

f)	 Flächenentsiegelung Flurstück 6f, u. a.: 

-	 10 Sträucher und 3 Stubben roden; 

-	 50 m² Vegetationsfläche und 200 m² pflanzliche 

Bodendecke roden; 

-	 Abbruch von Mauerresten u. Fundamenten; 

-	 70 m Betonbord abbrechen; 

-	 140 t Asphalttragdeckschicht abbrechen; 

-	 600 t Boden abbrechen, transportieren; 

-	 90 m³ Frostschutzschicht herstellen; 

-	 160 m Stahlbandeinfassung herstellen; 

-	 20 m Betonbord 100/8/25; 

-	 250 m² wassergebunde Wegedecke; 

-	 10 Stück Baumgruben einschl. Baumsubstrat 

herstellen; 

-	 252 m³ Boden und Substrat liefern; 

-	 600 m² Rasenansaat

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert.

h)	 Aufteilung in mehrere Lose: nein

i)	 Beginn: 01.09.2019, Ende: 31.10.2019

j)	 Nebenangebote sind zugelassen

k)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform eVergabe.de bereitgestellt.

l)	 Kosten für Vervielfältigungen der Vergabeunter

lagen: entfällt

m)	 entfällt

n)	 Frist für den Eingang der Angebote: 21.05.2019, 

10 Uhr

o)	 Stadtverwaltung Zwickau, Stabsstelle Ausschrei-

bungen/Fördermittel, Werdauer Straße 62, 08056 

Zwickau, Tel.: 0375 832910, E-Mail: ausschreibungs-

stelle@zwickau.de

p)	 Deutsch

q)	 21.05.2019, 10 Uhr, siehe o), Haus 6, Zimmer 111; 

Personen, die anwesend sein dürfen: Bieter und/

oder deren Bevollmächtigte

r)	 Nach erfolgter Abnahme ist Sicherheit für 

Mängelansprüche zu leisten. Die Sicherheit für 

Mängelansprüche beträgt 3 % der Brutto-Abrech-

nungssumme zum Zeitpunkt der Abnahme.

s)	 VOB/B

t)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter

u)	 Die Eignung der Fachkunde, Leistungsfähigkeit 

und Zuverlässigkeit gemäß § 6a Abs. 2 VOB/A 

ist durch Eintragung in die Liste des Vereins für 

Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Prä

qualifikationsverzeichnis) oder Eigenerklärungen 

nachzuweisen. Diese Angaben sind bei Bietern, 

deren Angebote in die engere Wahl kommen, von 

den zuständigen Stellen zu bestätigen. Weiterhin 

sind vorzulegen: 

-	 Freistellungsbescheinigung des zuständigen 

Finanzamtes gemäß § 48 Abs. 1 EStG, 

-	 Bescheinigung über die Mitgliedschaft in der 

Berufsgenossenschaft und Ortskrankenkasse, 

-	 Nachweis Haftpflichtversicherung und Höhe der 

Deckungssumme.

v)	 Bindefrist: 31.05.2019

w)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39,  

Altchemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz,  

Tel.: 0371 5321341

 Neugestaltung Spielplatz Franz-
Mehring-Straße
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Garten- und Friedhofs

amt, Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau,  

Tel.: 0375 836701, Fax: 0375 836799, E-Mail:  

garten-undfriedhofsamt@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung

d)	 Einheitspreisverträge

e)	 Franz-Mehring-Straße, 08058 Zwickau

f)	 Neugestaltung Spielplatz Franz-Mehring-Straße, 

u. a.: 

	 Los 1 – Landschafts- und Spielplatzbau 

-	 Diverse Spielgeräte, Ausstattungsgegenstände 

und Zaun abbauen 

-	 400 m² Vegetationsdecke abtragen und entsor-

gen 

-	 70 m³ Bodenaushub und Entsorgung 

-	 100 m Randeinfassung aus Granitgroßpflaster 

herstellen 

-	 85 m² Betonpflaster verlegen 

-	 1 Spielkombination liefern und aufbauen 

-	 23 m³ Fallschutzmaterial liefern und einbringen 

-	 7 Stück Pflanzgruben herstellen 

-	 400 m² Rasenansaat 

	 Los 2 – Zaunbau 

-	 90 m Holzschwartenzaun herstellen 

-	 2 Stück Durchlaufsperren herstellen 

-	 10 Stück Kunststoffpalisaden liefern und setzen 

-	 11 m² Holzdeck herstellen

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert.

h)	 Aufteilung in mehrere Lose: ja; Angebote können 

für eines, mehrere oder alle Lose eingereicht wer-

den; Art und Umfang der Lose: nicht angegeben

i)	 Los 1: Beginn: 01.10.2019, Ende: 30.11.2019;  

Los 2: Beginn: 01.10.2019, Ende: 30.11.2019

j)	 Nebenangebote sind zugelassen

k)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform eVergabe.de bereitgestellt.

l)	 Kosten für Vervielfältigungen der Vergabeunter

lagen: entfällt

m)	 entfällt

n)	 Frist für den Eingang der Angebote: 21.05.2019, 

9.30 Uhr

o)	 Stadtverwaltung Zwickau, Stabsstelle Ausschrei-

bungen/Fördermittel, Werdauer Straße 62, 08056 

Zwickau, Tel.: 0375 832910, E-Mail: ausschreibungs-

stelle@zwickau.de

p)	 Deutsch

q)	 21.05.2019, siehe o), Haus 6, Zimmer 211 

Los 1: 9.30 Uhr; Los 2: 9.45 Uhr 

Personen, die anwesend sein dürfen: Bieter und/

oder deren Bevollmächtigte

r)	 Nach erfolgter Abnahme ist Sicherheit für 

Mängelansprüche zu leisten. Die Sicherheit für 

Mängelansprüche beträgt 3 % der Brutto-Abrech-

nungssumme zum Zeitpunkt der Abnahme.

s)	 VOB/B

t)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter

u)	 Die Eignung der Fachkunde, Leistungsfähigkeit 

und Zuverlässigkeit gemäß § 6a Abs. 2 VOB/A 

ist durch Eintragung in die Liste des Vereins für 

Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Prä

qualifikationsverzeichnis) oder Eigenerklärungen 

nachzuweisen. Diese Angaben sind bei Bietern, 

deren Angebote in die engere Wahl kommen, von 

den zuständigen Stellen zu bestätigen. Weiterhin 

sind vorzulegen: 

-	 Freistellungsbescheinigung des zuständigen 

Finanzamtes gemäß § 48 Abs. 1 EStG, 

-	 Bescheinigung über die Mitgliedschaft in der 

Berufsgenossenschaft und Ortskrankenkasse, 

-	 Nachweis Haftpflichtversicherung und Höhe der 

Deckungssumme.

v)	 Bindefrist: 31.05.2019

w)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-

zer Straße 41, 09120 Chemnitz, Tel.: 0371 5321341

 Umbau und Sanierung des Gewand-
hauses: Estricharbeiten (Los 136) und 
Vogelabwehr (Los 140)
Die Stadtverwaltung Zwickau, Liegenschafts- und 

Hochbauamt schreibt zum Bauvorhaben „Umbau 

und Sanierung Gewandhaus Zwickau“ die Lose 136 – 

Estricharbeiten und 140 – Vogelabwehr EU-weit aus. 

Die vollständigen Bekanntmachungstexte sind zu 

finden unter http://ted.europa.eu, dort unter den 

Dokumentennummern 188898 – 2019 (Los 136) und 

188926 – 2019 (Los 140).
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ZUSTELLU NGEN

Öffentliche Zustellungen gemäß § 10 
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)

 Für Herrn                                          , zuletzt wohnhaft:  

Alexander-von-Humboldt-Straße 19, 08412 Werdau, 

liegt beim Amt für Finanzen der Stadt Zwickau, 

Werdauer Straße 62, Haus 3, Zimmer 141, folgendes 

Schriftstück zur Abholung bereit: Mahnung vom 

02.04.2019, Kassenzeichen: 88.38082.0

 Für Herrn                                        , zuletzt wohnhaft: 

Dorotheenstraße 1, 08058 Zwickau, liegt beim Amt 

für Finanzen der Stadt Zwickau, Werdauer Straße 62, 

Haus 3, Zimmer 133, folgendes Schriftstück zur Ab-

holung bereit: Mahnung vom 02.04.2019, Kassenzei-

chen: 03.01191.3

 Für Herrn                                                 , zuletzt wohn-

haft: Rosa-Luxemburg-Straße 90, 08058 Zwickau, 

liegt beim Amt für Finanzen der Stadt Zwickau, 

Werdauer Straße 62, Haus 3, Zimmer 135, folgendes 

Schriftstück zur Abholung bereit: Mahnung vom 

02.04.2019, Kassenzeichen: 03.10660.7 

 Für Herrn                                      , zuletzt wohnhaft: 

Streitsberg 6, 08523 Plauen, liegt beim Amt für Finan-

zen der Stadt Zwickau, Werdauer Straße 62, Haus 3, 

Zimmer 127, folgendes Schriftstück zur Abholung 

bereit: Schreiben vom 10.04.2019, Kassenzeichen: 

80.25866.1

Diese Schriftstücke können in der vorgenannten 

Dienststelle dienstags von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr 

sowie donnerstags von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr in 

Empfang genommen werden.

Frühlingsspaziergang 
in der Maxhütte
Das Umweltbüro der Stadt Zwickau lädt 
Interessierte am Samstag, dem 4. Mai zu 
einer Vogelstimmenwanderung ins Natur-
schutzgebiet Maxhütte ein.

Beim Streifzug durch das grüne Areal gilt 
es wieder, Blick und Gehör zu schärfen, 
um einheimische Frühlingsbotschafter zu 
erspähen, ihrem Gesang zu lauschen und 
Wissenswertes über die fliegenden Zwei
beiner zu erfahren. Und mit ein wenig 
Glück kann vielleicht auch der Vogel des 
Jahres, die Feldlerche, beobachtet werden.
Treff ist um 8 Uhr der Parkplatz der 
Kress GmbH & Co. KG, Reichenbacher 
Straße 154. Gewandert wird von da aus in 
Richtung Rundweg Flächennaturdenkmal 
Maxhütte, markant durch seine Kleinge-
wässer, Teiche und Weiher, Uferstauden-
fluren und mageren Frischwiesen – ein 
Kleinod vor allem auch für die Vogelwelt.
Der Rundgang dauert ca. 1,5 Stunden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die 
Teilnahme ist kostenfrei.

Information des Amtes für Schule, Soziales und Sport

Anmeldung der Schulanfänger 
des Einschulungsjahres 2020
Die Anmeldung der Schulanfänger des 
Einschulungsjahres 2020 erfolgt in der 
Zeit vom 26. bis 29. August 2019 Mon-
tag, Mittwoch und Donnerstag 9 bis 
12 Uhr und 13 bis 16 Uhr sowie Dienstag 
9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr im Sekre-
tariat der Grundschule.

Folgende Schulen bilden einen gemein-
samen Schulbezirk:
	Schulbezirk 1
-	 Dittesschule, Tel. 216641, Leipziger 

Straße 107, 08058 Zwickau  
-	 Schule am Scheffelberg, Tel. 474141, 

Sternenstraße 3, 08066 Zwickau
-	 Grundschule Crossen, Tel. 478035, 

Schneppendorfer Straße 14, 08058 
Zwickau

-	 August-Bebel-Schule, Tel. 213124, 
Helmholzstraße 21, 08056 Zwickau  

-	 Nicolaischule, Tel. 213656, Katharinen-
straße 18, 08056 Zwickau   

	Schulbezirk 2
-	 Schule am Windberg, Tel. 522877, 

Windbergstraße 68, 08060 Zwickau 
-	 Adam-Ries-Schule, Tel. 782062, 

Ernst-Grube-Straße 78, 08062 
Zwickau    

-	 Schillerschule, Tel. 780717, Uth-
mannstraße 25, 08064 Zwickau          

Die Sorgeberechtigten, die in diesen 
genannten Schulbezirken wohnen, 
melden ihr Kind/er an einer der im 
gemeinsamen Schulbezirk aufgeführten 
Schule an. Ein Rechtsanspruch auf eine 
bestimmte Schule kann daraus nicht 
abgeleitet werden. Über die Aufnahme 
an einer Schule im gemeinsamen Schul-
bezirk entscheiden die Schulleiter.
Die Geburtsurkunde des Kindes ist bei 
der Anmeldung vorzulegen.
Bei Verhinderung ist mit dem jeweili-
gen Schulsekretariat ein anderer Termin 
zu vereinbaren. 
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ÖFFENTLICH E BEKAN NTMAC H U NG DER STADT ZWICKAU

Entgelt- und Benutzerordnung für den Besuch kultureller 
Einrichtungen der Stadt Zwickau vom 26.04.2019
Gemäß § 10 Abs. 2 und § 28 Abs. 2 Ziffer 19 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. März 
2014 zuletzt geändert am 01. Januar 2018 (SächsGVBl. 
S. 652), hat der Stadtrat der Stadt Zwickau in seiner 
Sitzung am 25.04.2019 folgende Entgelt- und Benutzer-
ordnung beschlossen.

§ 1
Geltungsbereich

Diese Entgelt- und Benutzerordnung gilt für nachfol-
gend aufgeführte kulturelle Einrichtungen der Stadt 
Zwickau
-	Robert-Schumann-Haus
-	Kunstsammlungen Zwickau  

Max-Pechstein-Museum
-	Priesterhäuser
-	Galerie am Domhof
und für Sonderveranstaltungen des Kulturamtes.

§ 2
Entgelt und Nutzungsbedingungen  

für den Besuch  
der Ausstellungsräume

Abs. 1
Nachfolgende privatrechtliche Entgelte werden in 
den jeweiligen Einrichtungen für den Eintritt erho-
ben:
a)	 Robert-Schumann-Haus

-	Vollzahler �  5,00 €
-	Ermäßigungsberechtigte �  3,00 €
-	Zuschlag bei besonderen Ausstellungen �  2,00 €
-	Gruppen ab 10 zahlungspflichtigen  

Besuchern
·	 Vollzahler �  4,00 €
·	 Ermäßigungsberechtigte �  2,50 €

b)	 Kunstsammlungen Zwickau  
Max-Pechstein-Museum
-	Vollzahler �  5,00 €
-	Ermäßigungsberechtigte �  3,00 €
-	Zuschlag bei besonderen Ausstellungen �  2,00 €
-	Gruppen ab 10 zahlungspflichtigen 
	 Besuchern

·	 Vollzahler �  4,00 €
·	 Ermäßigungsberechtigte �  2,50 €

-	Zuschlag Turmbesichtigung (Besichti- 
gung ist witterungsabhängig) �  1,00 €

-	Zuschlag für Nutzung eines Audio- 
guides allgemein �  2,00 €

-	Zuschlag für Nutzung eines Audio- 
guides „Kinderführung“ �  1,00 €

c)	 Priesterhäuser
-	Vollzahler �  5,00 €
-	Ermäßigungsberechtigte �  3,00 €
-	Zuschlag bei besonderen Ausstellungen �  2,00 €
-	Gruppen ab 10 zahlungspflichtigen 
	 Besuchern 

·	 Vollzahler �  4,00 €
·	 Ermäßigungsberechtigte �  2,50 €

-	Zuschlag für Nutzung eines Audio- 
guides allgemein �  2,00 €

-	Zuschlag für Nutzung eines Audio- 
guides „Kinderführung“ �  1,00 €

d)	 Galerie am Domhof
-	Vollzahler �  3,00 €
-	Ermäßigungsberechtigte �  2,00 €
-	Zuschlag bei besonderen Ausstellungen �  2,00 €
-	Gruppen ab 10 zahlungspflichtigen  

Besuchern 
·	 Vollzahler �  2,50 €
·	 Ermäßigungsberechtigte �  1,50 €

e)	 Kombiticket
-	Vollzahler �  7,00 €
-	Ermäßigungsberechtigte �  4,00 €

	 (ermöglicht den Besuch der Ausstellungsräume 
von zwei der in a) bis d) genannten kulturellen 
Einrichtungen an einem Öffnungstag)

f)	 Der erste Mittwoch im Monat ist ein eintritts- 
freier Tag.

Abs. 2
Für Eintritt gemäß § 2 Abs. 1 besteht für folgende 
Personen 100% Ermäßigung

-	für Kinder und Jugendliche bis zum vollendetem 
18. Lebensjahr

-	für Zwickau-Pass-Inhaber
-	für eine Begleitperson bei Schwerbehinderten mit 

Ausweiseintrag
-	für einen Reisegruppenleiter
-	für ICOM-Mitglieder (International Council of Mu-

seums), Mitglieder des Sächsischen und Deutschen 
Museumsbundes

Der ermäßigungsberechtigte Eintritt gemäß § 2 Abs. 1 
kann in Anspruch genommen werden von
-	Schülern, Berufsschülern und Vollzeit-Studenten 

über dem vollendeten 18. Lebensjahr gegen Vorlage 
eines gültigen Nachweises (jedoch nicht Gasthörer, 
berufsbegleitende Studiengänge, Fernstudium, 
Beurlaubung)

-	Schwerbehinderten im Sinne des Schwerbehinder-
tengesetzes mit einem Grad der Behinderung von 
mind. 50%

-	Inhabern der Sächsischen Ehrenamtskarte 
01.01.2019 -31.12.2021 und ff. Auflagen

-	Besuchern der Sächsischen Landesausstellung 2020 
mit Einzel-, Kombi-Dauer- oder Familienticket für 
den Zeitraum vom 25.04.-01.11.2020

§ 3
Entgelt und Nutzungsbedingungen  

für Führungen
Abs. 1
Nachfolgende privatrechtliche Entgelte zzgl. Eintritt 
werden in den jeweiligen Einrichtungen für Führun-
gen erhoben:
a)	 Robert-Schumann-Haus

-	Führung allgemein  
1,0 h – innerhalb der Öffnungszeit 
(mit Instrumentenvorspiel) �  35,00 €

-	Führung allgemein  
1,0 h – außerhalb der Öffnungszeit 
(mit Instrumentenvorspiel) �  70,00 €

-	Führung fremdsprachig  
1,0 h – innerhalb der Öffnungszeit 
(mit Instrumentenvorspiel) �  45,00 €

-	Führung fremdsprachig  
1,0 h – außerhalb der Öffnungszeit 
(mit Instrumentenvorspiel) �  90,00 €

-	allgemeine Führung für Schulklassen  
und Kindergruppen aus pädagogischen  
Einrichtungen; 1,0 h inner-/außerhalb  
der Öffnungszeit �  kostenfrei

-	thematische Führung für Schulklassen  
und Kindergruppen aus pädagogischen  
Einrichtungen (max. 2 Begleitpersonen  
sind frei); 1,0 h inner-/außerhalb der  
Öffnungszeit �  0,50 € pro Teilnehmer

b)	 Kunstsammlungen Zwickau  
Max-Pechstein-Museum
-	Führung allgemein  

1,0 h – innerhalb der Öffnungszeit �  35,00 €
-	Führung allgemein  

1,0 h – außerhalb der Öffnungszeit �  80,00 €
-	Führung thematisch  

1,0 h – innerhalb der Öffnungszeit �  55,00 €
-	Führung thematisch  

1,0 h – außerhalb der Öffnungszeit �  100,00 €
-	allgemeine Führung für Schulklassen  

und Kindergruppen aus pädagogischen  
Einrichtungen (1,0 h inner-/außerhalb  
der Öffnungszeit) �  kostenfrei

-	thematische Führung für Schulklassen  
und Kindergruppen aus pädagogischen  
Einrichtungen (max. 2 Begleitpersonen  
sind frei); 1,0 h inner-/außerhalb der  
Öffnungszeit �  0,50 € pro Teilnehmer

c)	 Priesterhäuser
-	Führung allgemein  

1,0 h – innerhalb der Öffnungszeit �  35,00 €
-	Führung allgemein  

1,0 h – außerhalb der Öffnungszeit �  70,00 €
-	Führung vertieft  

1,5 h – innerhalb der Öffnungszeit �  55,00 €
-	Führung vertieft  

1,5 h – außerhalb der Öffnungszeit �  100,00 €

-	Stadtführung  
1,5 h – innerhalb der Öffnungszeit �  40,00 €

-	Stadtführung  
1,5 h – außerhalb der Öffnungszeit �  70,00 €

-	allgemeine Führung für Schulklassen  
und Kindergruppen aus pädagogischen  
Einrichtungen; 1,0 h inner-/außerhalb  
der Öffnungszeit �  kostenfrei

-	thematische Führung für Schulklassen  
und Kindergruppen aus pädagogischen  
Einrichtungen (max. 2 Begleitpersonen  
sind frei); 1,0 h inner-/außerhalb der  
Öffnungszeit �  0,50 € pro Teilnehmer

Abs. 2
Auf die Führungsgebühr wird keine Ermäßigung 
gewährt.
Abs. 3
Führungen sind im Vorfeld grundsätzlich mit der 
jeweiligen Einrichtung zu vereinbaren. Davon ausge-
nommen sind die öffentlichen Führungen. Die max. 
Personenzahl pro Führung beträgt 25 Personen.
Abs. 4
Angemeldete Führungen sind bei Nichtinanspruch-
nahme mindestens 4 Tage vorher schriftlich zu 
stornieren. Bei Nichtstornierung werden 100% des 
vereinbarten Führungsentgeltes in Rechnung gestellt.

§ 4
Entgelt bei  

Sonderveranstaltungen
Abs. 1
Sonderveranstaltungen des Kulturamtes und seiner 
Einrichtungen (z. B. Museumssalon, Konzerte, Lesun-
gen, öffentliche Führungen, Vorträge, museumspä-
dagogische Angebote) werden gesondert kalkuliert. 
Diese Entgelte werden ortsüblich bekannt gemacht.
Abs. 2
Für Sonderveranstaltungen besteht für folgende 
Personen Ermäßigungsberechtigung:
-	100% Ermäßigung

·	 für Kinder bis zum vollendeten 3. Lebensjahr
·	 für eine Begleitperson bei Schwerbehinderten mit 

Ausweiseintrag
·	 für max. zwei Begleitpersonen bei Schulklassen 

und Kindergruppen aus pädagogischen Einrich-
tungen

-	bis zu 50 % Ermäßigung
·	 für Kinder und Jugendliche zwischen 4. und voll-

endetem 18. Lebensjahr
·	 für Schüler, Berufsschüler und Vollzeit-Studen-

ten über dem vollendeten 18. Lebensjahr gegen 
Vorlage eines gültigen Nachweises (jedoch nicht 
Gasthörer, berufsbegleitende Studiengänge, Fern-
studium, Beurlaubung)

·	 für Zwickau-Pass-Inhaber
·	 für Schwerbehinderte im Sinne des Schwerbehin-

dertengesetzes mit einem Grad der Behinderung 
von mind. 50%

Zusätzlich wird für Sonderveranstaltungen im 
Robert-Schumann-Haus oder im Rahmen der Schu-
mann-Pflege für Gruppen ab 15 Personen bis zu 50 % 
Ermäßigung gewährt.
Der Gruppenpreis gilt, wenn der Organisator die 
Kosten für die gesamte Gruppe trägt. Dies erfolgt 
durch Zahlung an der Kasse oder Rechnungslegung 
bei vorheriger schriftlicher Bestellung.

§ 5
Foto- und Videoaufnahmen

Abs. 1
Foto- und Videoaufnahmen sind bei Sonderveranstal-
tungen gemäß § 4 verboten.
Abs. 2
Foto- und Videoaufnahmen zu privaten, nichtkom-
merziellen Zwecken sind in den Ausstellungsräumen 
gemäß § 2 zulässig. Das Urheber- und Nutzungsrecht 
verbleibt bei der jeweiligen Einrichtung der Stadt 
Zwickau. Rechte Dritter bleiben davon unberührt. Die 
Beachtung des Urheberrechtes obliegt demjenigen, 
der fotografiert. Das Recht zur Weitergabe von Kopi-
en besteht nicht. Foto- und Videoaufnahmen 3 €: pro 
Tag, Einrichtung und Person.

§ 6
Sonstiges

Abs. 1
Der Besuch der kulturellen Einrichtungen der Stadt 
Zwickau ist zu den jeweiligen Öffnungszeiten der Ein-
richtungen bzw. zu angemeldeten Besuchen außer-
halb der Öffnungszeiten möglich. Die Öffnungszeiten 
werden regelmäßig ortsüblich bekannt gegeben.
Abs. 2
Jede Einrichtung hat die Möglichkeit, Eintrittskarten 
zu Werbezwecken (Gewinnspiele, Aktionen über sozi-
ale Netzwerke usw.) kostenfrei auszugeben.
Abs. 3
Inhaber einer personengebundenen Gästekarte, die 
zu touristischen Zwecken ausgegeben werden, oder 
Inhaber eines Gutscheines können die Ausstellungs-
räume kostenfrei bzw. zum ermäßigungsberechtig-
ten Entgelt (§ 2 Abs. 1) besuchen, wenn eine Partner-
Vereinbarung besteht.

§ 7
Entgeltschuldner, Entstehung und  

Fälligkeit der Entgeltschuld
Abs. 1
Entgeltschuldner sind die Benutzer der jeweiligen 
Einrichtung. Mehrere Schuldner haften als Gesamt-
schuldner.
Abs. 2
Die Entgeltschuld entsteht mit Inanspruchnahme 
der jeweiligen entgeltpflichtigen Leistung und ist zur 
sofortigen Zahlung fällig.

§ 8
Haftung

Abs. 1
Der Benutzer haftet für die von ihm in der Einrich-
tung schuldhaft verursachten Schäden.
Abs. 2
Die Stadt haftet bei Schäden des Benutzers im Falle 
grobfahrlässigen oder vorsätzlichen Handelns ihrer 
Angestellten. Die Stadt haftet nicht für die Beschädi-
gung und den Verlust eingebrachter Sachen.

§ 9
Inkrafttreten

Diese Entgelt- und Benutzerordnung tritt zum 
01.05.2019 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Entgelt- und 
Benutzerordnung für den Besuch der kulturellen 
Einrichtungen der Stadt Zwickau vom 01.05.2017 
außer Kraft. 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Diese Entgelt- und Benutzerordnung wird hiermit 
ausgefertigt und ist unter Hinweis auf § 4 Abs. 4 
SächsGemO öffentlich bekannt zu machen.

Zwickau, den 26.04.2019
Dr. Pia Findeiß
Oberbürgermeisterin

Hinweis: Es wird darauf hingewiesen, dass eine Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
SächsGemO beim Zustandekommen dieser Ordnung 
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn, dass
1.	 die Ausfertigung der Ordnung nicht oder fehler-

haft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, 

die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Ordnung verletzt worden sind,

3.	 der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 
Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a)	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 

beanstandet hat oder
b)	 die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-

schrift gegenüber der Stadt Zwickau unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Das Schadstoffmobil geht auf Frühjahrstour durch die Stadt Zwickau
DAS AMT FÜ R ABFALLWI RTSC HAFT DES LAN DKREISES ZWICKAU I N FORMI ERT Ü BER DI E  SCHADSTOFFSAMMLU NG

Das Schadstoffmobil ab 13. Mai wieder in 
Zwickau unterwegs. Jeder Einwohner kann 
dort bis zu zehn Kilogramm haushaltsübli-
cher Chemikalien abgeben.

Die Annahme erfolgt kostenfrei, da die 
Entsorgungskosten in der Sockelgebühr 
enthalten sind. Auch Gewerbe dürfen 
geringe Mengen haushaltsüblicher Schad-
stoffe anliefern.Die abgegebenen Stoffe 
dürfen nicht vermischt werden und sind 
dem Personal am Schadstoffmobil per-
sönlich im Originalbehälter abzugeben.
Von der Annahme ausgeschlossen sind:
-	 Innenwandfarbe (ausgetrocknet): Rest-

abfall

-	 Speiseöl (gebunden z. B. mit Sägespä-
nen): Restabfall

-	 leere Behälter: Gelbe Tonne
-	 Bauabfälle (auch wenn sie schadstoffbe-

lastet sind): zugelassene Entsorgungs-
fachbetriebe

-	 Energiesparlampen und Batterien/Ak-
kus: Elektro(nik)-Altgeräteentsorgung/
Handel

-	 Explosivstoffe und Gasflaschen: zuge-
lassene Entsorgungsfachbetriebe

Alle Termine im Überblick:
 Montag, 13. Mai
9 bis 11 Uhr: Mosel/Schlunzig, Friedens-
weg neben Feuerwehr; 11.20 bis 12.20 Uhr: 

Oberrothenbach/Hartmannsdorf, Messeler 
Weg neben Haltepunkt der Deutschen 
Bahn; 13.25 bis 14.40 Uhr: Crossen/Schnep-
pendorf, Straße der Einheit (Wendeschlei-
fe, Einbahnstraße); 15 bis 16 Uhr: Weißen
born/Niederhohndorf, Feuerbachweg, 
Parkplatz Ecke Ludwig-Richter-Straße); 
16.20 bis 18 Uhr: Zentrum, Platz der Völ-
kerfreundschaft vor Kunstsammlungen
 Dienstag, 14. Mai
9 bis 11 Uhr: Marienthal/Brand, Hofer
straße, Glascontainerstandplatz; 11.30 bis 
13 Uhr: Ober-/Niederplanitz, Kreuzberg-
weg, Parkplatz Strandbad Planitz; 14 bis 
16 Uhr: Neuplanitz/Freiheitssiedlung, 
Marchlewskistraße/Ernst-Grube-Straße 

(Parkplatz am Glascontainerstandplatz); 
16.20 bis 18 Uhr: Eckersbach/Auerbach, 
Otto-Hahn-Straße, Wendeschleife
 Mittwoch, 15. Mai
9 bis 10 Uhr: Oberhohndorf, Wildenfel-
ser Straße, gegenüber Straßenmeisterei; 
10.20 bis 12.20 Uhr: Schedewitz/Bockwa, 
Geinitzstraße 22, Platz vor Westsachsen-
stadion; 12.40 bis 14.40 Uhr: Neuplanitz/
Freiheitssiedlung, Marchlewskistraße/
Ernst-Grube-Straße (Parkplatz am Glas-
containerstandplatz); 15.45 bis 18 Uhr: 
Marienthal/Brand, Hoferstraße (Glascon
tainerstandplatz)
 Donnerstag, 16. Mai
9 bis 11.15 Uhr: Zentrum, Platz der Völker-

freundschaft gegenüber Kunstsammlun-
gen; 12.20 bis 13.20 Uhr: Nordvorstadt/
Pölbitz, Schlachthofstraße, gegenüber 
Energieversorger; 13.40 bis 16.40 Uhr: 
Eckersbach/Auerbach, Otto-Hahn-Straße, 
Wendeschleife; 17 bis 18 Uhr: Pöhlau, Pöh-
lauer Straße (Parkplatz neben Feuerwehr)
 Freitag, 17. Mai
9 bis 10 Uhr: Hüttelsgrün, neben 
Werkstraße 8; 10.30 bis 11.45 Uhr: 
Rottmannsdorf, neben Rottmannsdorfer 
Hauptstraße 32 (Containerstandplatz); 13 
bis 15 Uhr: Cainsdorf, Lindenstraße vor 
Gemeindeamt; 15.30 bis 18 Uhr: Ober-/
Niederplanitz, Kreuzbergweg, Parkplatz 
Strandbad Planitz 
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Im Büro für Wirtschaftsförderung, Ge-
schäftskreis der Oberbürgermeisterin, ist 
ab sofort folgende Stelle zu besetzen:

Sachbearbeiter/in  
Unternehmensservice

Folgendes interessante Aufgabengebiet 
wartet auf Sie:
-	Kontaktpflege sowie Betreuung der 

Unternehmen im gesamten Stadtgebiet, 
dies beinhaltet u. a.:
·	 Herstellung und Pflege schriftlicher, 

persönlicher und/oder fernmündlicher 
Kontakte

·	 Durchführen von Firmenbesuchen, 
Entgegennahme von Anliegen und 
Problemen der Firmen, die durch 
Verwaltungshandeln beeinflusst bzw. 
abgestellt werden können

·	 Bearbeitung, Klärung und Beantwor-
tung der Fragen und Probleme, die sich 
aus Firmenbesuchen ergeben, mit den 
betroffenen/zuständigen Fachämtern

·	 Mitarbeit in wirtschaftsrelevanten 
Arbeitskreisen und Netzwerken

·	 Bestandspflege und Erweiterung der 
Unternehmensdatenbank KWIS als 
Arbeitsgrundlage aller Bereiche der 
Wirtschaftsförderung

·	 Erteilung von Auskünften zu Unter-
nehmen, Erarbeitung von Vorschlägen 
für wirtschaftsrelevante Preisverlei-
hungen

-	Mitwirkung an mittel- und langfristigen 
konzeptionellen städtischen Planungen, 
u. a. mit:
·	 Beobachtung und Beurteilung der wirt-

schaftlichen Entwicklung der Unter-
nehmen 

·	 Beobachtung der wirtschaftlichen 
Entwicklung bzw. Trendbeobachtung

·	 Erarbeiten von Handlungsempfeh-
lungen für die Büroleitung bzw. die 
Oberbürgermeisterin

-	Erfassung ungenutzter leerstehender 
gewerblicher Immobilien durch Ortsbe-
gehung, Befragung vor Ort, Dokumenta-
tion etc. sowie Aufnahme und Aktuali-
sierung der Daten in KWIS

-	Einsatz bei besonderen projektbezoge-
nen Aufgaben

Gesucht wird eine Persönlichkeit mit:
-	einem Abschluss als Kaufmann/-frau für 

Marketingkommunikation, als Manage-
ment-/Direktionsassistent/in oder einer 
anderen für das Aufgabengebiet geeig-
neten Berufsausbildung

-	fundierten Kenntnissen in der Wirt-
schaftspolitik, Wirtschaftsförderung und 
im Wirtschaftsmanagement sowie über 
den Standort Zwickau

-	Englischkenntnissen in Wort und Schrift
-	ausgeprägter sozialer und kommu-

nikativer Kompetenz verbunden mit 

sicherem Auftreten, Eigeninitiative, 
selbstständiger Arbeitsweise und hohem 
persönlichen Engagement

-	Durchsetzungsvermögen, Verhand-
lungs- und Koordinierungsgeschick

-	Flexibilität bei der Arbeitszeitgestaltung
-	Sicherheit in der Anwendung moderner 

Datentechnik
-	Fahrerlaubnisklasse B

Wir bieten Ihnen:
-	eine tarifgerechte Bezahlung nach dem 

Tarifvertrag öffentlicher Dienst mit 
Zuordnung zur Entgeltgruppe 9a, be-
triebliche Altersvorsorge sowie weitere 
Sozialleistungen nach Tarifvertrag

-	eine unbefristete Einstellung
-	flexible Arbeitszeiten im Rahmen be-

stehender Gleitzeitregelungen und eine 
Vollzeitbeschäftigung mit durchschnitt-
lich 40 Wochenstunden

-	Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
-	Gesundheitsförderung durch Prävention 

und Angebote zur arbeitsmedizinischen 
Vorsorgeuntersuchungen

Bewerbungsschluss: 15. Mai 2019

Im Feuerwehramt, Geschäftskreis der 
Oberbürgermeisterin, ist ab 01.01.2020 
folgende Stelle zu besetzen:

Stellvertretende/r  
Amtsleiter/in und  
Abteilungsleiter/in Einsatz/
Technik/Rettungsdienst

Folgendes interessante Aufgabengebiet 
wartet u. a. auf Sie:
-	Leitung der Abteilung durch Wahrneh-

mung der Vorgesetztenfunktion und 
Zuständigkeit für die übertragenen 
Aufgaben sowie Erfüllung der aus inner-
dienstlichen Regelungen resultierenden 
Pflichten mit Planung, Organisation, 
Koordination, Kontrolle, Anweisung, 
Innovation und Rationalisierung; Mit
arbeiterführung

-	Leitung von amtsinternen Arbeitsgrup-
pen im Aufgabenbereich sowie Mitarbeit 
in Arbeitsgruppen des Landkreises, der 
AGBF und des Freistaates Sachsen

-	Leitungsaufgaben im Amt/operativen 
Einsatzdienst (z. B. Vertretung Amts
leiter, Einsatzleitung bei Einsätzen 
der BF, FF und des RD im Rahmen von 
vorwiegend besonderen und größeren 
Brand- und Hilfeleistungseinsätzen, 
Teilnahme am Einsatzführungsdienst)

-	Aufstellung, Ausrüstung und Einsatz der 
BF und FF der Stadt Zwickau sowie Aus- 
und Fortbildung, dies beinhaltet u. a.
·	 Planungsaufgaben aus operativer Sicht
·	 Analyse, Auswertung und Bedarfser-

mittlung

·	 Grundsatzfragen der Aus- und Fortbil-
dung für das Amt

·	 Anleitung, Koordinierung und Kontrol-
le gegenüber den FF der Stadt Zwickau

-	Betreiben der Rettungswache der BF
-	Unterhaltung der Einsatztechnik und 

-ausrüstungen

Gesucht wird eine Persönlichkeit mit:
-	Laufbahnprüfung für den höheren feu-

erwehrtechnischen Dienst bzw. für die 
Fachrichtung Feuerwehr der Laufbahn-
gruppe 2, 2. Einstiegsebene

-	Kenntnissen insbesondere des Sächs-
BRKG, zu Verordnungen der Feuerwehr, 
des Rettungsdienstes und des Katast-
rophenschutzes, beamtenrechtlichen 
Regelungen/TVöD, Arbeitszeitver-
ordnung, Richtlinien AGBF/VFDB, 
Feuerwehrdienstvorschriften, Unfall-
verhütungsvorschriften, Ausbildungs-
vorschriften und Erlasse, Förderricht-
linien, Planungsrichtlinien und DIN 
Normen

-	uneingeschränkter körperlicher und 
gesundheitlicher Eignung für den feuer-
wehrtechnischen Dienst 

-	Führerschein Klasse B 
-	Bereitschaft zur Wohnsitznahme in 

Zwickau oder Umgebung
-	uneingeschränkter Qualifizierungsbe-

reitschaft

Wir bieten Ihnen:
-	 je nach persönlichen Voraussetzun-

gen Besoldung nach dem Sächsischen 
Besoldungsgesetz bis A 14 sowie weitere 
Sozialleistungen nach Sächsischem 
Beamtenrecht

-	eine Vollzeitbeschäftigung mit durch-
schnittlich 40 Wochenstunden

-	Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
-	Gesundheitsförderung durch Prävention 

und Angebote zu arbeitsmedizinischen 
Vorsorgeuntersuchungen

Bewerbungsschluss: 15. Mai 2019

Die Stadt Zwickau bietet entsprechend 
ihrem Motto „Soziale Stadt“ und als „Ort 
der Vielfalt“ zusätzlich einen Zuschuss 
zum Jobticket für den öffentlichen 
Nahverkehr, Zugang zu Kinderbetreu-
ungsmöglichkeiten und Offenheit für 
kulturelle Vielfalt.
Die Stadtverwaltung Zwickau räumt 
allen Bewerbern unabhängig von Ge-
schlecht, Alter, Religion, Weltanschau-
ung oder Herkunft gleiche Chancen im 
Auswahlverfahren ein.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.

Sind Sie interessiert?
Dann reichen Sie Ihre Bewerbung mit 
den vollständigen Unterlagen (An-
schreiben, tabellarischer Lebenslauf, 
Kopien der Schul- und Ausbildungs-

zeugnisse bzw. Studienabschlüsse, 
Arbeitszeugnisse oder Beurteilungen, 
ggf. den Nachweis über das Vorliegen 
einer Behinderung) bis zum genannten 
Bewerbungsschluss über unser Online-
bewerberportal unter www.zwickau.de/
ausschreibungen ein.

Hinweise: 
Unvollständige Bewerbungsunterlagen 
können nicht berücksichtigt werden. 
Bitte sehen Sie von einer Papierbewer-
bung oder einer Bewerbung per E-Mail 
ab. Die Rücksendung postalisch einge-
gangener Bewerbungsunterlagen kann 
nur gegen Beifügung eines ausreichend 
frankierten (nur Briefmarke) Rückum-
schlages erfolgen.
Bitte beachten Sie unsere Hinweise zum 
Datenschutz unter www.zwickau.de/
ausschreibungen.

ÖFFENTLICH E BEKAN NTMAC H U NG

Eintragung in das Bestandsverzeichnis 
über öffentliche Verkehrsflächen der Stadt 
Zwickau (gem. § 54 Abs. 2, § 3 Abs. 1 Sächs-
StrG vom 21. Januar 1993 in der aktuellen 
Fassung)

Das Bestandsverzeichnis des „Birken-
weges“ liegt für den Zeitraum vom 
06.05.2019 bis einschließlich 05.11.2019 
im Tiefbauamt der Stadt Zwickau, Verwal-
tungszentrum, Haus 2, Zi. 207/208, Wer-
dauer Straße 62, 08056 Zwickau während 
der Dienstzeiten zur Einsichtnahme aus.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die Ein-

tragung in das Bestandsverzeichnis kann 
innerhalb eines Monats Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Stadt Zwickau, 
-	Rathaus, Hauptmarkt 1 in 08056 

Zwickau oder 
-	Verwaltungszentrum, Werdauer Straße 

62 in 08056 Zwickau
(Postanschrift: Stadtverwaltung Zwickau,  
PF 20 09 33, 08009 Zwickau) einzulegen.

Zwickau, den 23.04.2019
Dr. Pia Findeiß, Oberbürgermeisterin

Bürgeramt verschickt Wahlbenachrichtigungen
FÜ R EU ROPA- U N D KOMMU NALWAH LEN AM 26. MAI  WERDEN NOCH H ELFER BENÖTIGT

Die Mitarbeiter des Bürgeramtes haben in 
der vergangenen Woche mit dem Ver-
sand der Wahlbenachrichtigungen für die 
Europa- und Kommunalwahlen begonnen. 
Diese müssen bis spätestens 5. Mai 2019 
bei den Wahlberechtigten vorliegen. Das 
Briefwahlbüro im Verwaltungszentrum 
hat dann vom kommenden Montag an 
geöffnet.

Alle Bürger sollten dementsprechend auf 
die Briefkuverts mit dem roten Aufdruck 
„WICHTIGE WAHLSACHE“ achten. Wer 
keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat 
und annimmt, wahlberechtigt zu sein, 
kann in der Zeit vom 6. bis 10. Mai 2019 
im Bürgerservice im Rathaus einen An-
trag auf Berichtigung des Wählerverzeich-
nisses stellen. Dies muss bis spätestens 
Freitag, dem 10. Mai 2019, 13 Uhr erfolgt 
sein. (Kontakt: Bürgeramt/Bürgerservice, 
Hauptmarkt 1, 08056 Zwickau, Tel.: 0375 
830, Fax: 0375 833333, E-Mail: buerger
service@zwickau.de).
Auf der Rückseite des Wahlbenachrichti-
gungsbriefes befindet sich außerdem der 
Antrag für einen Wahlschein sowie für die 
Briefwahlunterlagen. Wer seine Stimme 
per Briefwahl abgeben bzw. einen Wahl-

schein beantragen möchte, kann dies  
mit diesem Formular, online unter  
www.zwickau.de/wahlen oder persönlich 
im Briefwahlbüro tun.
Das Briefwahlbüro öffnet am Montag, 
dem 29. April 2019 und hat seinen Sitz im 
Haus 9 des Verwaltungszentrums in der 
Werdauer Straße. Es hat am Montag, Mitt-
woch und Donnerstag von 9 bis 12 und 
von 13 bis 16 Uhr, am Dienstag von 9 bis 
12 und von 13 bis 18 Uhr sowie am Freitag 
von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Am Freitag vor 
dem Wahlsonntag (24. Mai 2019) werden 
verlängerte Öffnungszeiten angeboten. 
Dann hat das Büro zusätzlich von 13 bis 
18 Uhr geöffnet.
Wer nicht im Briefwahlbüro wählt, 
sondern die Briefwahlunterlagen mit der 
Post zurück sendet, sollte die üblichen 
Postlaufzeiten bedenken und die Unterla-
gen so rechtzeitig verschicken, dass diese 
spätestens bis zum Wahltag 18 Uhr im 
Briefwahlbüro der Stadt Zwickau einge-
hen. Neben dem kostenfreien Versand 
über die Deutsche Post AG können auch 
folgende Briefkästen der Stadt Zwickau 
genutzt werden:
-	Briefkasten am Rathaus (neben dem 

Haupteingang)

-	Briefkasten (der Stadtverwaltung 
Zwickau) am Verwaltungszentrum (ne-
ben dem Haupteingang an der Werdauer 
Straße 62)

(Kontakt: Briefwahlbüro: Bürgeramt/ 
Briefwahlbüro, Verwaltungszentrum, 
Haus 9/ Zimmer 212, Werdauer Straße 62, 
08056 Zwickau, Tel.: 0375 831203,  
Fax: 0375 831299, E-Mail: briefwahl@
zwickau.de )

Noch Wahlhelfer gesucht
Das Bürgeramt sucht außerdem noch 
rund 70 Personen (Stand: 29. April) als eh-
renamtliche Wahlhelfer. Diese sichern die 
Wahl zum europäischen Parlament sowie 
die Stadtrats-, Kreistags- und Ortschafts-
ratswahlen organisatorisch ab. Die Helfer 
erhalten eine Aufwandsentschädigung, 
die je nach Funktion zwischen 35 und 
60 Euro beträgt. Wahlhelfer müssen am 
Wahltag das achtzehnte Lebensjahr voll-
endet haben und der deutschen Sprache 
mächtig sein. Sie sollten zudem teamfä-
hig und gesundheitlich in der Lage sein, 
das Amt auszuüben. Informationen sind 
ebenfalls unter www.zwickau.de/wahlen 
zu finden.

5 Millionen Euro für ländliche Räume
PROJ EKTAU FRU F AM MONTAG GESTARTET

Die LEADER-Region Zwickauer Land ruft 
erstmals nach Abschluss ihrer Zwischen
evaluierung zur Einreichung von Projek-
ten auf. Mit fünf Millionen Euro stellt die 
Region vermutlich letztmals vor Ende der 
EU-Förderperiode ein so umfangreiches 
Budget zur Verfügung. 

Gesucht werden daher qualifizierte Pro-
jekte in allen vier Handlungsfeldern: 
-	Wirtschaft, Bildung und Entwicklung,
-	Freizeit, Natur und Tourismus,
-	Ortsentwicklung, Infrastruktur und 

Soziales sowie
-	Prozessbegleitung, Identität und Koope-

ration.
Möglich sind bspw. Projekte zur Sanie-
rung alter Bausubstanz für Wirtschaft, 
Wohnen oder Vereine, zur Schaffung be-
gleitender Infrastruktur für touristische 
Wege (Rastplätze, E-Bike-Ladestationen 
oder Servicestationen) oder im Bereich 
Umweltbildung und Begrünung. 

Erstmals steht mit der Fördermaßnahme 
„Digitale Dörfer“ ein Budget zur Ver-
fügung, um durch Projekte die digitale 
Kompetenz auszubauen oder durch die 
Entwicklung oder Anwendung digitaler 
Services die Lebensqualität zu erhöhen 
und den gesellschaftlichen Zusammen-
halt zu stärken.
Projekte, die die Zielstellungen der 
LEADER-Region am besten umsetzen, 
erhalten nicht rückzahlbare Zuschüsse 
zwischen 40 und 80 %, die zunächst 
vorfinanziert werden müssen. Der Min-
destzuschuss beträgt 5.000 Euro, viele 
Fördermaßnahmen haben zudem Maxi-
malzuschüsse. 
Aufgerufen sind kleine und mittelständi-
sche Unternehmen, Privatpersonen, Ver-
eine, Stiftungen und Gebietskörperschaf-
ten im Fördergebiet, ihre vollständigen 
Anträge bis zum 3. Juni 2019, 15.30 Uhr, 
beim Regionalmanagement einzureichen.
Welche Projekte die Region als förderwür-

dig erachtet, beschließt das Entscheidungs-
gremium der LEADER-Region am 6. August 
2019 in einer öffentlichen Sitzung.
Anschließend erfolgt für die ausgewähl-
ten Projektträger die Antragstellung bei 
der Bewilligungsbehörde, die nach erfolg-
reicher Prüfung der Förderfähigkeit den 
Bewilligungsbescheid ausstellt. 
Die Antragsunterlagen stehen unter  
www.zukunftsregion-zwickau.eu/aktuel-
les/projektaufrufe/ zur Verfügung. 
Interessierten ist vor Abgabe der Antrags-
unterlagen in jedem Fall eine Beratung im 
Regionalmanagement zu empfehlen, das 
kostenfrei und neutral für die Qualifizie-
rung der Anträge zur Verfügung steht.
Innerhalb der Stadt Zwickau können 
folgende Ortsteile von der Förderung 
profitieren: Crossen, Hartmannsdorf, 
Niederhohndorf, Oberrothenbach, Pöhlau, 
Rottmannsdorf, Schlunzig und Schnep-
pendorf.
 � www.zukunftsregion-zwickau.eu

Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung S289 Verlegung Neukirchen

Bekanntmachung und Ladung
Die Bürgerinnen und Bürger, insbe-
sondere die Eigentümer und Erbbau-
berechtigten von Grundstücken im 
Verfahrensgebiet der Unternehmens-
flurbereinigung S289 Verlegung Neukir-
chen bzw. deren gesetzliche Vertreter 
und Bevollmächtigte werden hiermit 
zu einer öffentlichen Teilnehmerver-
sammlung geladen.

Versammlungsort: ehemaliger Gast-
hof „Weißer Schwan“, Hauptstraße 
74, 08451Crimmitschau, OT Langen-
reinsdorf

Versammlungszeit: Dienstag, den 
21.05.2019 um 18.00 Uhr

Tagesordnung:
1.	 Stand des Flurbereinigungsverfah-

rens 
2.	 Erläuterung des Wege- und Gewäs-

serplanes nach § 41 FlurbG
3.	 Ausblick auf die nächsten Verfah-

rensschritte
4.	 Allgemeine Aussprache

Glauchau, den 04.04.2019
gez. Leberecht, Vorstandsvorsitzende

Gewerbemietübersicht für 
Zwickau wird aktualisiert
Der Bericht zu den Gewerbemieten aus 
dem Jahr 2015/2016 soll aktualisiert und 
um einen Büromarktbericht ergänzt 
werden. Das Büro für Wirtschaftsförderung 
bittet daher alle Eigentümer und Mieter 
von Immobilien in Zwickau, an der derzeit 
stattfindenden Befragung teilzunehmen.

Mit den beiden Berichten soll Markttrans-
parenz geschaffen werden. Institutionen, 
Vermieter, Mieter, Projektentwickler so-
wie Sachverständige erhalten somit allge-
meine Informationen über den Zwickauer 
Gewerbeimmobilienmarkt sowie erste 
Hilfestellungen zur groben Bewertung 
von Dienstleistungs-, Handels- und auch 
Lagerflächen. Mit den Recherchearbeiten 
und der Erstellung der Berichte hat die 

Wirtschaftsförderung das Hamburger In-
stitut Georg Consulting Immobilienwirt-
schaft/Regionalökonomie beauftragt.
Eigentümer und Mieter sind nun gebeten, 
sich an der erforderlichen Befragung zu 
beteiligen. Nur wenn eine Vielzahl von Ei-
gentümern bzw. Vermietern, Mietern und 
Maklern teilnehmen, können aussagekräf-
tige Berichte erstellt werden. Um das Aus-
füllen so einfach wie möglich zu gestal-
ten, wurde ein Online-Fragebogen erstellt, 
der unter folgendem Link zu finden ist: 
https://georg-consulting.limequery.com/
index.php/285425/lang-de.
Die Teilnahme sollte bis 22. Mai 2019 
erfolgen. Für Fragen stehen die Mitarbei-
terinnen der Wirtschaftsförderung unter 
Tel. 0375 838006 gern zur Verfügung.
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Wirtschaftsförderung und FTZ laden ein zum  
Symposium Automotive & Mobility am 20. Juni
ANMELDU NGEN SI N D U NTER WWW.ZWICKAU.DE/SAM MÖGLICH

Mobilität von morgen neu denken und 
die digitale Trendwende gestalten – das 
sind die Schlüsselthemen von SAM – dem 
Symposium Automotive & Mobility. Bei der 
Veranstaltung, die am Donnerstag, dem 
20. Juni im Rathaus und auf dem Haupt-
markt stattfindet, vernetzen sich die Bran-
chenprofis der Automobilregion mit den 
zukünftigen Fachkräften, den Studierenden 
sowie den Schülerinnen und Schülern.

SAM wird bereits zum dritten Mal in Folge 
vom Büro für Wirtschaftsförderung sowie 
dem Forschungs- und Transferzentrum 
e. V. (FTZ) an der Westsächsischen Hoch-
schule veranstaltet. Das Netzwerktreffen 
setzt sich zusammen aus Vorträgen zu 
zukunftsweisenden Themen der Automo-
bilbranche sowie einer Erlebnisausstellung 
auf dem Hauptmarkt, die mit innovativen 
und teils interaktiven Fahrzeugkonzepten 
aufwartet. Bei alldem spielt das „Get-to-

gether“ eine zentrale Rolle. Die Teilnehmer 
sollen bewusst die Gelegenheit bekom-
men, sich miteinander auszutauschen.
Den ersten Fachvortrag hält Gerd Rupp, 
Geschäftsführer von Porsche Leipzig, 
zum Thema „Automobilproduktion 4.0: 
Digital, intelligent und dynamisch“. Es 
folgt ein Beitrag der FDTech GmbH aus 
Chemnitz. Das Unternehmen hat es sich 
zum Ziel gesetzt, autonomes Fahren für 
jeden zugänglich zu machen. Geschäfts-
führer Karsten Schulze spricht über 
„Automatisiertes Fahren – Mit Partnern 
in die Zukunft. Sichtweisen des sächsi-
schen Technologieentwicklers FDTech“. 
Auch das erfolgreiche Zwickauer Start
up Alpha Sigma GmbH ist vertreten. 
Gründer Michael Jakob lässt die Zuhörer 
mit seinem Vortrag „Wenn eine Idee die 
Vorurteile überwindet und den Markt 
betritt – Herausforderungen einer Unter-
nehmensgründung“ an der Geschichte 

seines Unternehmens teilhaben. Anders 
als in den Vorjahren wird das Programm 
nach der Pause nicht mit Fachvorträgen 
fortgesetzt. Das Thema der Mobilität wird 
durch den Keynote-Vortrag „No Limits“ 
aus einem anderen, spannenden Blick-
winkel beleuchtet. Ausdauersportler, 
Unternehmer und Musiker Joey Kelly 
spricht darüber, was es heißt, sich selbst 
und seinen Vorhaben keine Grenzen zu 
setzen und motiviert, die eigenen Ziele 
zu erreichen – sowohl im beruflichen, als 
auch im persönlichen Umfeld.
Das Symposium Automotive & Mobility 
beginnt am 20. Juni ab 13 Uhr auf dem 
Zwickauer Hauptmarkt. Es ist offen und 
kostenfrei für alle Interessenten. 
Aus Platzgründen ist für die Teilnahme  
an den Vorträgen jedoch eine Anmel- 
dung erforderlich. Das entsprechende 
Formular sowie weitere Infos sind auf  
www.zwickau.de/sam zu finden.

Wenn die Sehkraft nachlässt...
Beratungsmobil „Blickpunkt-Auge“ für Menschen mit 
Seheinschränkung in Zwickau im Einsatz
Am Donnerstag, dem 2. Mai macht das 
Beratungs- und Bibliotheksmobil „Blick-
punkt Auge“ von 10 bis 15 Uhr auf dem 
Zwickauer Hauptmarkt Station.

Vor Ort können sich Besucher darüber 
informieren, welche Angebote und Leis-
tungen für Menschen mit eingeschränk-
tem Sehvermögen zur Verfügung stehen 
und wie sie genutzt werden können. Be-
rater beantworten Fragen zu den häufigs-
ten Augenerkrankungen (keine medizi-
nische Beratung!), geben einen Überblick 

über Sehhilfen und andere Hilfsmittel 
sowie Reha-Maßnahmen. Zudem gibt 
es Beratung zu möglichen rechtlichen 
und finanziellen Ansprüchen. Für eine 
persönliche Beratung ist ein Termin 
zu vereinbaren. Ansprechpartnerin ist 
Liane Völlger, sachsenmobil@blick-
punkt-auge.de, Tel.: 0341 7113201 oder 
0174 9623998. 
Das Mobil ist ein Angebot des Fördervereins „Freun-

de der DZB e. V.“, des Blinden- und Sehbehinderten-

verbandes Sachsen e. V. (BSVS) und der Deutschen 

Zentralbücherei für Blinde (DZB).    

Nachhaltige Personalarbeit: Info-Veranstaltung 
für Unternehmen am 28. Mai 2019
WI RTSCHAFTSFÖRDERU NGEN DER STADT U N D DES LAN DKREISES ZWICKAU LADEN EI N

Die Wirtschaftsförderungen von Stadt und 
Landkreis Zwickau laden für Dienstag, den 
28. Mai Unternehmerinnen und Unter-
nehmer zur nächsten Informationsveran-
staltung in den Bürgersaal des Zwickauer 
Rathauses ein.

Der Fachkräftemangel ist in aller Munde, 
der Druck auf die Unternehmen steigt. 
Und damit wächst auch die Bedeutung 
einer nachhaltigen und zukunftsfähigen 
Personalarbeit. Denn Mitarbeiter sind 
schon längst nicht mehr nur eine Kos-
tenposition im Unternehmen, sondern 
vielmehr ein Erfolgsfaktor. 
Deshalb dreht sich an diesem Tag in der 
Zeit von 9.30 bis ca. 16 Uhr alles um die 
Frage „Zukunftsfähige Personalarbeit in 

KMU! – Aber wie?“. Einleitend wird sich 
Prof. Dr. Uta Kirschten von der Westsäch-
sischen Hochschule Zwickau in ihrem 
Impulsvortrag mit der Fragestellung 
beschäftigen, was eine nachhaltige Perso-
nalarbeit überhaupt umfasst und welchen 
Herausforderungen sich diese heute 
stellen muss. 
Am Nachmittag stehen wieder verschie-
dene Workshops zu aktuellen personal-
wirtschaftlichen Themenstellungen und 
Herausforderungen zur Auswahl:
-	Personalarbeit – strategisch und nach-

haltig! Was bringt das für mein Unter-
nehmen und wie gelingt die Umsetzung 
in die Praxis?

-	Erfolgsfaktor Social Media für die Per-
sonalarbeit – Wie kann ich mit Social-

Media-Marketing messbare Erfolge 
erzielen?

-	Generation Y/Z – Wie überwinde ich 
erfolgreich Generationsunterschiede?

-	Zukunftsfähige Aus- und Weiterbil-
dungskonzepte für KMU in einer digita-
lisierten Arbeitswelt

Das detaillierte Konferenzprogramm, 
das neben Vortrag und Workshops auch 
die Möglichkeit zur Diskussion und zum 
Ideenaustauch bietet, ist auf den Internet-
seiten unter www.zwickau.de/fachkraefte 
nachzulesen.
Die Organisatoren freuen sich auf zahl
reiche Anmeldungen bis spätestens 
17. Mai 2019, die ebenfalls online unter 
www.zwickau.de/fachkraefte erledigt 
werden kann. 

SITZU NGSTERMI N E

 Bau- und Verkehrsausschuss
am 6. Mai 2019, 16 Uhr, Rathaus, Haupt-
markt 1, 2. OG, Lothar-Streit-Raum
Aus der Tagesordnung:

Beschlussvorlagen zu Sachentscheidungen

-	 Änderung des Vorhabensbeschlusses sowie Vergabe 

von Bauleistungen zum Rückbau von Parkplätzen 

(Verkehrsflächen) im Bereich Carl-Goerdeler-Straße/

Makarenkostraße Eckersbach

-	 Vergabe von Bauleistungen für das Bauvorhaben 

– „Ausbau der Frühlingsstraße Bauabschnitt 2.1 

(zwischen Veilchenweg bis Frühlingsstraße 43) in 

Zwickau, Stadtteil Weißenborn“

-	 Vergabe von Bauleistungen für das Bauvorhaben 

– „Ausbau der Audistraße in Zwickau zwischen 

Trabantstraße und Zufahrt Zwickauer System- und 

Haustechnik GmbH“ und Vergabe von Leistungen 

der Örtlichen Bauüberwachung

-	 Vergabe verkehrsplanerischer und Softwareleistun-

gen für die Maßnahme „Minderung verkehrsbe-

dingter CO2-Emissionen – Anschaffung Klein-

gebietsrechner im EFRE-Fördergebiet Erweiterte 

Bahnhofsvorstadt“

-	 Vergabe von Bauleistungen für das Bauvorhaben 

„Hochwasserschadensbeseitigung ID-2720 Schnep-

pendorfer Bach in der Ortslage Crossen auf einer 

Länge von 400 m – 1. Bauabschnitt“

-	 Vergabe von Planungsleistungen; Neubau Geräte-

haus der Freiwilligen Feuerwehr Zwickau-Marien

thal, 08060 Zwickau

-	 Vergabe von Bauleistungen; Ersatzneubau Sprach-

heilschule „Anne Frank“, Neuplanitzer Straße 88, 

08062 Zwickau, Los 3 Bohrpfahlgründung

-	 Vergabe von Bauleistungen; Ersatzneubau Sprach-

heilschule „Anne Frank“, Neuplanitzer Straße 88, 

08062 Zwickau, Los 4 Erdarbeiten

-	 Vergabe von Bauleistungen, Sanierung Fucikober-

schule, Ernst-Grube-Straße 76, 08062 Zwickau, 

Los 18 Außenanlagen

-	 Vergabe von Bauleistungen; Umbau und Sanierung 

Gewandhaus, Neuberinplatz 1, 08056 Zwickau; 

Los 106b Innenputz

-	 Vergabe von Bauleistungen; Umbau und Sanierung 

Gewandhaus, Neuberinplatz 1, 08056 Zwickau; 

Los 112 Trockenbauarbeiten

-	 Vergabe von Planungsleistungen zur Baumaß-

nahme „Verringerung der Radonkonzentration in 

Innenräumen“, Käthe-Kollwitz-Gymnasium, Lassal-

lestraße 1, 08058 Zwickau

-	 Vergabe von Planungsleistungen, Einordnung 

Sozialräume Stadtordnungsdienst, VWZ Haus 3, 

Werdauer Straße 62, 08060 Zwickau

-	 Vergabe von Planungsleistungen, Teilsanierung Kin-

derhort „Wichtelhaus“, Lunikweg 1, 08066 Zwickau

-	 Vorhabensbeschluss einschließlich Vergabe von 

Planungsleistungen für die Brachflächenrevitalisie-

rung des ehemaligen Schwanenschloss-Standortes 

im Bereich des Schwanenteichparks (EFRE) 2. Lesung

-	 Vorhabenbeschluss EFRE-Projekt „Integrierte Stad-

tentwicklung 2014-2020 Schwanenteichpark, Teilbe-

reich VII, Sanierung Langer Teich“ und Vergabe von 

Planungsleistungen

-	 Vorhabenbeschluss EFRE-Projekt Integrierte 

Stadtentwicklung 2014-2020 Schwanenteichpark, 

Neugestaltung Ringgrünanlagen 5. BA

-	 Vorhabenbeschluss EFRE-Projekt Integrierte 

Stadtentwicklung 2014-2020 Schwanenteichpark, 

Teilbereich III, Sanierung der Ziegelwiese nach der 

Planung Petzolds unter Erhalt des vorhandenen 

Biotops

-	 Vergabebeschluss EFRE-Projekt Integrierte Stadtent-

wicklung 2014-2020 Radroute Marienthaler Fußweg 

– Schwanenteichpark – Planitz/Schedewitz im 

Schwanenteichpark zwischen Reichenbacher Straße 

und Saarstraße, Kurzbezeichnung Radroute 5, BA 1, 

zwischen der Saarstraße bis zur Baustellenzufahrt 

Melzerwiese

-	 Vorhabensbeschluss für die „Schaffung neuer 

Zugang und Wege im Stadtpark Marienthal“

-	 Vorhabenbeschluss EFRE-Projekt Integrierte 

Stadtentwicklung 2014-2020 Schwanenteichpark, 

Sanierung der Dammwege um den Schwanenteich

-	 Vergabebeschluss EFRE-Projekt Integrierte Stadtent-

wicklung 2014-2020 – Aufwertung und Neugestal-

tung des Areals Bachstraße

� www.zwickau.de/stadtrat

Zwikkolör – Interkulturelles Fest 
trifft Freiwilligenmesse
Am Samstag, dem 4. Mai wird auf dem 
Hauptmarkt zum 4. Mal interkulturell 
engagiert informiert und gefeiert! Neu ist 
der Veranstaltungsname: Aus interkultu-
rellem Fest und Freiwilligenmesse wird 
„zwikkolör“. Bekannt-bewährt bleibt das 
vielfältige und unterhaltsame Festangebot.

Interkulturelle Arbeit und ehrenamtliches 
Engagement sind zwei Anliegen, die in 
der alltäglichen Praxis fast eins sind, denn 
nicht erst seit 2015 lebt interkulturelle 
und Integrationsarbeit vom Ehrenamt. 
Aber freiwilliges Engagement ist noch 
viel mehr, so wie Integration mehr als 
Willkommenskultur ist. Das und vieles 
mehr wollen Vereine, Organisationen, 
Initiativen und Verbände zum Fest auf 
dem Hauptmarkt zeigen und laden zu 
vielfältigen Ideen für Engagement und zu 
kreativen, kulturellen und kulinarischen 
Offerten ein, die informieren, unterhalten 
und verwöhnen.

 zwikkolör – Das Fest
Eröffnet wird das Fest „zwikkolör“ 14 Uhr 
von Oberbürgermeisterin Dr. Pia Findeiß 
gemeinsam mit Kindern aus kommuna-
len Kitas. Im Anschluss daran startet ein 
buntes Bühnenprogramm, umgeben von 
vielfältigen Angeboten an Vereinsarbeit 
und Kultur.
Für spannende Momente sorgt wieder 
eine Tombola, an deren Ausstattung 
viele Gewerbetreibende der Innenstadt 
mitgewirkt haben. Die Fragebögen liegen 
seit Montag im Bürgerservice im Rathaus/
Hauptmarkt 1, in der Integrationsbera-
tungsstelle (IBS)/Hauptstraße 56 und in 
verschiedenen Innenstadtgeschäften zur 
Mitnahme aus. Diese können am Festtag 
bis 17 Uhr am Infopoint/Stand der IBS 
Zwickau ausgefüllt abgegeben werden. 
Die Ziehung der Hauptpreise – attraktive 
Präsente von Innenstadthändlern – er-
folgt ab 17 Uhr direkt auf der Bühne.

Doch davor gibt’s erst einmal jede Menge 
Unterhaltsames auf Augen und Ohren. 
Folgende Akteure laden mit musikali-
schen und sportlichen Darbietungen zum 
Verweilen und Zuschauen ein:
-	Musicalcrew e. V., Auszug aus Musical 

Showtime 2,
-	Dyaa Kassoma, Rap,
-	Tanz im Quadrat, Elektropop mit funky 

Souleinschlag,
-	Hüpfauf mit interkultureller Tanzper-

formance,
-	Verein der Vietnamesen Westsachsen-

Zwickau e. V.,
-	 traditioneller vietnamesischer Tanz,
-	AviZ e. V., traditioneller afrikanischer 

Tanz,
-	Kampfsportschule Glauchau, Vorfüh-

rung,
-	Selbstverteidigung,
-	Spielmannszug Zwickau e. V.
Nach dem Fest geleitet der Spielmanns-

zug die Besucherinnen und Besucher 
musikalisch vom Hauptmarkt zur Kunst-
plantage am Brückenberg 10. Dort findet 
„zwikkolör – Das Konzert“ statt, zu dem 
auch alle, die am Tag aktiv vor und hinter 
den Kulissen mitgewirkt haben, recht 
herzlich eingeladen sind.

 zwikkolör – Das Konzert
Der Konzertabend im Grünen startet 
18 Uhr mit einer musikalischen Einstim-
mung durch San Martin mit einem DJ-Set 
von House über Jazz zu Funk. 19 Uhr geht 
es dann so richtig los. Es spielt Evelyn Kry-
ger, „eine Band, die es schafft, Tanzmusik 
neu zu erfinden” (Hildesheimer Allgemei-
ne Zeitung).
Die Musik von Evelyn Kryger schreit gera-
dezu danach, den muffigen Genre-Katalog 
gegen wildere Assoziationen einzutau-
schen. Die Fünf verquirlen komplexe 
Songstrukturen mit ungewöhnlichen 
Grooves und kraftvollen Melodien zu 
einer Worldfusion im besten Wortsinn. 
Spielfreudig und frech, liebevoll und 
unerwartet fordert die Band das Publikum 
zu einer berauschenden Tanz-Reise durch 
ihre musikalischen Welten auf. Genau das 
Passende, um den Abend bei guter Musik, 
kühlen Getränken und interessanten 
Gesprächen ausklingen zu lassen!

Zu beiden zwikkolör-Veranstaltungen ist 
der Eintritt frei.

„zwikkolör“ ist eine Veranstaltung in 
Kooperation mit dem Programm „Enga-
gierte Stadt“, organisiert von der Stadt 
Zwickau/Büro Gleichstellungs-, Auslän-
der-, Integrations- und Frauenbeauftragte 
mit Integrationsberatungsstelle Zwickau, 
der Kunstplantage Zwickau e. V. und der 
Initiative „Engagierte Stadt“, unterstützt 
durch das Programm „Demokratie leben!“ 
und gesponsert durch die Sparkasse 
Zwickau.

ÖFFENTLICH E BEKAN NTMAC H U NG

B 175 Ausbau westlich Glauchau – 
Baugrunduntersuchungen

Sehr geehrte Damen und Herren,
das Landesamt für Straßenbau und Ver-
kehr, Niederlassung Plauen plant in und 
um die Stadt Glauchau, zur Verbesserung 
der Verkehrsverhältnisse und Erhöhung 
der Verkehrssicherheit, das o. g. Bauvor-
haben. 
Bestandteile dieses Vorhabens sind
-	der regelgerechte Ausbau der B 175 sowie 
-	der Ersatzneubau des Brückenbauwerks 

über die Muldenflutrinne
Hinsichtlich der Planungssicherheit und 
um das Vorhaben ordnungsgemäß vorbe-
reiten zu können, sind Baugrunduntersu-
chungen auf den umseitig aufgelisteten 
Grundstücken.
Es ist vorgesehen, die Vorarbeiten in 
dem Zeitraum vom 16.05. bis 30.06.2019 
durchzuführen.
Da die genannten Arbeiten im Interesse 
der Allgemeinheit liegen, sind Sie nach 
§ 16a Bundesfernstraßengesetz (FStrG) als 
Grundstückseigentümer/Grundstücksei-
gentümerin verpflichtet, diese Arbeiten 
zu dulden. 
Die Arbeiten werden durch Beauftragte 
der Straßenbauverwaltung durchgeführt. 
Etwaige unmittelbare Vermögensnachteile, 
die Ihnen durch diese Arbeiten entstehen 
sollten, werden selbstverständlich ausge-
glichen. Sollte eine Einigung über die Ent-
schädigung in Geld nicht erreicht werden 
können, setzt die Landesdirektion Sachsen 
auf Ihren Antrag oder auf Antrag der Stra-
ßenbaubehörde die Entschädigung fest.
Durch diese Vorarbeiten wird nicht über 
Zulassung und Ausführung des geplanten 
Bauvorhabens entschieden.
Gemarkung: Gemarkung Mosel
Flurstücks-Nr.: 629, 630

Für Fragen stehen wir Ihnen unter der 
oben genannten Telefonnummer zur 
Verfügung.
Sollten Sie wider Erwarten Einwände 
gegen die o. g. Arbeiten haben, so verstän-
digen Sie uns bitte umgehend. Wir weisen 
darauf hin, dass die gesetzliche Duldungs-
pflicht zwangsweise durchgesetzt werden 
kann.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis für die 
notwendigen Vorarbeiten.

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Widerspruch schriftlich oder zur Nieder-
schrift beim Landesamt für Straßenbau 
und Verkehr, Niederlassung Plauen, West-
straße 73, 08523 Plauen, eingelegt werden.
Der Widerspruch kann auch schriftlich 
oder zur Niederschrift bei dem
-	Landesamt für Straßenbau und Verkehr, 

Zentrale, Stauffenbergallee 24, 01099 
Dresden,

-	Landesamt für Straßenbau und Verkehr, 
Niederlassung Zschopau, Sitz Chemnitz, 
Hans-Link-Straße 4, 09131 Chemnitz,

-	Landesamt für Straßenbau und Verkehr, 
Niederlassung Meißen, Heinrich-Heine-
Straße 23 c, 01662 Meißen,

-	Landesamt für Straßenbau und Verkehr, 
Niederlassung Leipzig, Maximilian
allee 3, 04129 Leipzig,

-	Landesamt für Straßenbau und Verkehr, 
Niederlassung Bautzen, Käthe-Kollwitz-
Straße 17, 02625 Bautzen

eingelegt werden.

Thomas Weber
Sachgebietsleiter
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Die Oberbürgermeisterin 
der Stadt Zwickau gratuliert

	 Zum Geburtstag
101 Jahre
am 9. Mai:	 Ruth Hecht

95 Jahre
am 3. Mai:	 Martin Gruschwitz
am 13. Mai:	 Magdalena Schuster

90 Jahre
am 2. Mai:	 Irmgard Trömel
am 3. Mai:	 Gisela Wiecha
	 Herbert Gehmlich
	 Günter Viebig
am 14. Mai:	 Ursula Tröger

	 Zum Ehejubiläum
65 Jahre verheiratet
(eiserne Hochzeit)
am 4. Mai:
Anneliese und Roland Baumann
am 6. Mai:
Renate und Gerhard Blanke

60 Jahre verheiratet
(diamantene Hochzeit)
am 2. Mai:
Waltraud und Werner Weinhold
am 6. Mai:
Ingeborg und Wolfram Altmann
am 9. Mai:
Lisa und Manfred Graupner
Renate und Johannes Hallbauer
Siglinde und Armin Kramer
Christa und Gert Lenk
Ulrike und Dieter Müller
Gertrud und Alfred Noack
Elisabeth und Egon Stolle
Liane und Klaus Ullmann

50 Jahre verheiratet
(goldene Hochzeit)
am 2. Mai:
Susanne und Gerald Enderlein
am 3. Mai:
Iris und Klaus Näser
Gisela und Werner Oeser
am 10. Mai:
Karin und Stefan Förner
Christine und Manfred Georgi
Karin und Jürgen Jung
Sabina und Egon Mittelbach
Sylvia und Dietmar Viertel
Renate und Klaus Zscherpe
Marion und Max Zurek

soweit der Veröffentlichung nicht widersprochen 

wurde bzw. im Melderegister erfasst

Pulsschlag 
www.zwickau.de/amtsblatt

Stadtlauf: Anmeldung  
bis 15. Mai möglich
Am Sonntag, dem 19. Mai findet der 
11. Sparkassen-Stadtlauf statt. Ziel der 
Organisatoren ist es, wieder mehr als 1.000 
Teilnehmer an den Start zu bringen. Der 
offizielle Anmeldeschluss ist am 15. Mai. 
Kurzentschlossene können aber auch spä-
ter noch nachmelden. 

Die Vorbereitungen zum Stadtlauf als 
Zwickaus größtem Laufevent sind in 
vollem Gange. Die Veranstalter vom SV 
Vorwärts Zwickau weisen darauf hin, dass 
noch bis zum 11. Mai Anmeldungen per 
Post entgegengenommen werden. Online 
sind Meldungen sogar bis zum 15. Mai 
unter www.vorwaerts-zwickau.de mög-
lich. Wer am Wettkampftag nachmelden 
möchte, sollte sich noch vor 9 Uhr in der 
Mensa der Westsächsischen Hochschule, 
Klosterstraße 9 einfinden. Die Nachmel-
degebühr beträgt 3 Euro, für Kinder und 
Jugendliche 1 Euro und für Firmenmann-
schaften 5 Euro. 
� www.zwickau.de/stadtlauf

André Herrmann liest 
in der Stadtbibliothek
André Herrmann, studierter Politikwissen-
schaftler, Poetry-Slammer und Comedy-
Autor, liest am Donnerstag, dem 9. Mai um 
18.30 Uhr in der Stadtbibliothek, Katha-
rinenstraße 44a, Ausschnitte aus seinem 
neuen Roman. Nach seinem Debüt „Klas-
senkampf“ (März 2015) ist im Herbst 2018 
das Buch „Platzwechsel“ erschienen, beide 
im Verlag Voland & Quist. Der Kartenvor-
verkauf für die Vorstellung des neuen Wer-
kes läuft seit Anfang April (Eintritt 7 Euro, 
ermäßigt 4 Euro).

Darum geht‘s: Eigentlich hatte André 
gedacht, endlich den Absprung aus seiner 
Heimat in der Provinz Sachsen-Anhalts 
geschafft zu haben. Weg von Klassen-
treffen, Hochzeiten und Thermomixen. 
Wären da nicht sein Großvater, der an De-
menz erkrankt ist, ins Heim zieht und je-
den Tag ein bisschen mehr den Anschluss 
an die Welt verliert, und sein bester 
Kumpel Maik, der auf die furchtbar gran-
diose Idee kommt, André einen Job in der 
Heimat zu besorgen... André Herrmann 
erzählt mit viel Humor von den weniger 
lustigen Seiten des Lebens: von Krankhei-
ten, Ängsten und vom Altern, aber auch 
von lebensgroßen T-Rex-Skulpturen, von 
Trennungsfeiern und davon, was passiert, 
wenn man den eigenen Eltern zu Weih-
nachten einen Joint schenkt.
� www.stadtbibliothek-zwickau.de

Mit den Ohren sehen – Neue Audioguides für  
die Kunstsammlungen und die Priesterhäuser
Ab heute können Besucher der KUNST-
SAMMLUNGEN ZWICKAU Max-Pech-
stein-Museum und der Priesterhäuser 
Zwickau erstmals Audioguides nutzen. 
Jeweils 15 Geräte bieten Führungen für 
Erwachsene und Kinder, aber auch für 
Sehbehinderte in deutscher und englischer 
Sprache an. Beide Einrichtungen erwei-
tern damit ihr Vermittlungsangebot und 
ermöglichen einen noch unterhaltsameren 
Besuch in den Häusern. 

Audioguides sind in vielen europäischen 
Museen zur festen Größe geworden. Sie 
verbinden Wissenswertes auf unterhalt-
same Weise und lassen die Geschichte 
lebendig werden. Das Grundkonzept ist 
einfach: Der Besucher durchstreift das 
Museum, tippt an markierten Stellen die 
entsprechende Nummer ein und be-
kommt eine Beschreibung des Objektes, 
oft angereichert mit vielen Geräuschen, 
Originaltönen und Musik. Auch in den 
beiden Zwickauer Museen ist das künftig 
der Fall: Pferdegetrappel, Handwerks-
lärm oder mittelalterliche Flöten-Musik, 
Geräusche eines Bohrers, die den Kindern 
bei der Erklärung der Altersbestimmung 
des Holzes begegnen, oder Sturm- und 
Wellengeräusche auf dem Rundgang 
durch die Alten Meister in den Kunst-
sammlungen lassen Gesehenes lebendig 
werden. Die Geräte verfügen über eine 
Kombination aus Touchscreen und einer 
Tastatur mit großen Ziffern und bieten 
eine einfache und barrierefreie Bedie-
nung. 
Neben dem Einsatz vielfältiger audiovi-
sueller Medien spielt auch die Auswahl 
der passenden Stimmen für die jeweilige 
Führung eine Rolle, um dem Gehörten 
einen entsprechendem Ausdruck zu ver-
leihen. So führen u. a. Regina Lemnitz (u. a. 
Synchronstimme von Woopy Goldberg), 
Ulrich Blöcher (Schauspieler z. B. in SOKO 
Wismar, SOKO Leipzig u.v.m.) sowie Jonas 
Heinrich (spielt Bodo in Alfons Zitter-
backe – Das Chaos ist zurück) durch die 
Priesterhäuser.

Kulturamtsleiter Dr. Michael Löffler 
freut sich, nach intensiver Vorbereitung 
nun den neuen Hörführer vorstellen 
zu können. „Damit gehen für uns zwei 
Wünsche in Erfüllung. Zum einen wollen 
wir mehr Informationen vermitteln und 
die spannenden Geschichten, die wir zu 
vielen unserer schönen Objekte erarbeitet 
haben, erzählen. Andererseits sind wir 
bestrebt, einen möglichst mühelosen und 
einfachen Zugang für unsere englisch-
sprachigen Gäste zu schaffen. Mit dem 
Audioguide ist das nun gelungen.“

Die Konzeption und Produktion der 
Audioführungen in beiden Einrichtun-
gen übernahm die Firma tonwelt aus 
Berlin, die in ihren Referenzen sehr viele 
namenhafte und bedeutende Museen 
im deutschsprachigen Raum auflistet – 
darunter beispielsweise die Pinakothek 

der Moderne in München. Möglich wurde 
das Projekt durch einen Zuschuss des 
Kulturraumes Vogtland-Zwickau. Die 
Audioguides können ab dem 1. Mai 2019 
für 2 Euro (Kinderführung 1 Euro) an der 
Museumskasse ausliehen werden. Die 
Rundgänge können auf Deutsch und Eng-
lisch abgerufen werden.

KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU 
Max-Pechstein-Museum
15 Geräte, 54 unterschiedliche Stationen 
– Erwachsene: 39 Stationen, 90 Minuten; 
Kinder: 23 Stationen, 45 Minuten; Audio-
deskription: 25 Stationen, 60 Minuten

Priesterhäuser Zwickau
15 Geräte, 58 unterschiedliche Stationen 
– Erwachsene: 51 Stationen, 100 Minuten; 
Kinder: 26 Stationen, 45 Minuten

„Die Herrlichste von Allen –  
Clara Schumann zum 200. Geburstatag“
CLARA-SCHUMANN-KONFERENZ IN ZWICKAU, DRESDEN UN D LEIPZIG VOM 9. BIS 12. MAI

Unter dem augenzwinkernden Titel „Die 
Herrlichste von Allen – Clara Schumann 
zum 200. Geburtstag“ findet vom Don-
nerstag, 9. bis Sonntag, 12. Mai in Zwickau, 
Dresden und Leipzig eine internationale 
musikwissenschaftliche Konferenz mit 
Konzerten statt. 20 Experten aus Deutsch-
land, Österreich, den USA und Kanada 
widmen sich verschiedensten Facetten und 
Funktionen der großen Pianistin und Kom-
ponistin, die als Ehefrau Robert Schumanns 
acht Kinder zur Welt brachte.

Die Tagung beginnt mit einem Konzert 
im Robert-Schumann-Haus Zwickau 
am Donnerstag, 9. Mai, um 18 Uhr. Der 
Cellist David Eggert bietet gemeinsam 
mit der kanadischen Pianistin Gili Loftus 
am originalen Stein-Flügel Clara Wiecks 
aus dem Jahr 1827 ein Programm, wie es 
beim Aufenthalt der jungen Clara 1835 in 
Braunschweig erklungen sein könnte, als 
sie sich in den dortigen Cellisten Theodor 
Müller verliebte. Karten zu dem Konzert 
sind im Vorverkauf (beschränkte Platz-
zahl!) an der Museumskasse (Tel. 0375 
834406) erhältlich.
Am Freitag, 10. Mai, finden im Robert-
Schumann-Haus von 9 bis 15.45 Uhr die 
ersten Vortragssektionen statt, die dem 
aktuellen Bild von Clara Schumann und 
Aspekten der Erinnerungskultur gewid-
met sind. Der Eintritt ist frei. 
In Dresden steht ein Konzert der Lied-
klasse von Prof. Olaf Bär am Anfang des 
zweiten Teils des Symposiums (Freitag, 
10. Mai, 19.30 Uhr, Hochschule für Musik 
Dresden). Mit Robert Schumanns My-
rthen und Liedern von Clara Schumann 
und Johannes Brahms soll dabei den 
vielschichtigen Beziehungen der drei 
Protagonisten nachgespürt werden.
Am Samstag, 11. Mai, wird die wissen-
schaftliche Konferenz fortgesetzt (Hoch-
schule für Musik Dresden, ab 9 Uhr). 
Schwerpunkte bilden die Dresdner Jahre 
der Schumanns sowie Fragen der Inter-
pretation. Den Abschluss markiert ab 
19.30 Uhr eine Lecture-performance „Cla-
ra’s Passion“ von und mit Prof. Elisabeth 
Holmer (Eintritt frei).
Leipzig ist am Sonntag, 12. Mai, die letzte 

Station. In Clara Schumanns Geburtsstadt 
wird ab 14 Uhr die Bedeutung als Lehrerin 
diskutiert (Konzertsaal des Musikinstru-
mentenmuseums, Eintritt frei), und im 
Wohnhaus der Schumanns, Inselstraße 18, 
wird die Konferenz mit einem Konzert ab 
17 Uhr beschlossen. Die Sopranistin Mi-
riam Alexandra und der Pianist Andreas 
Reuter werden in Liedern und Briefen 
die Künstlerfreundschaft von Clara 
Schumann und Pauline Viardot-Garcia 
vorstellen (Eintritt 20/15 Euro, beschränk-
te Platzzahl).
Die von Prof. Dr. Michael Heinemann und 
Dr. Thomas Synofzik geleitete Konferenz 
wird von der Robert-Schumann-Gesell-
schaft Zwickau e. V. in Kooperation mit 
der Hochschule für Musik Carl Maria 
von Weber Dresden, dem Musikinstru-
mentenmuseum der Universität Leipzig 
sowie dem Robert-Schumann-Haus 
Zwickau und dem Schumann-Haus Leip-
zig veranstaltet und von der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft (DFG) sowie der 

Kulturstiftung des Freistaates Sachsen 
unter Mitfinanzierung aus Steuermitteln 
des Freistaates Sachsen gefördert.

Veranstaltungen in Zwickau
 Donnerstag 9. Mai, 18 Uhr:
Robert Schumann-Haus, Hauptmarkt 5
Rezital auf dem Clara-Wieck-Flügel
Violoncello: David Eggert | Clara-Wieck-
Flügel: Gili Loftus
Werke von Clara und Robert Schumann, 
Ludwig van Beethoven u. a.
Karten zu 5 Euro/ermäßigt 3 Euro (be-
schränkte Platzzahl! Kartenvorverkauf an 
der Museumskasse, Tel. 0375 834406)

 Freitag 10. Mai 
Robert Schumann-Haus, Hauptmarkt 5
Symposium Teil I (Eintritt frei)  
„Geliebte Clara“ 
9 Uhr: 
-	Über Quellen, über Lücken – Clara Schu-

mann 2019
	 Beatrix Borchard/Hamburg
-	Plädoyer für eine Clara-Schumann-

Gesamtausgabe
	 Klaus Martin Kopitz/Berlin
-	Diskussion: Emanzipiert & etabliert
10.45 bis 12.15 Uhr:
-	Complicating the Priestess: Clara Schu-

mann, Virtuosity, and the Visual
	 April Prince/Texas
-	Clara Schumann als Filmheldin
	 Julia Lajta-Novak/Wien
-	Diskussion: Kunstfiguren
Gedenk-Kult(ur)
13.45 bis 15.45 Uhr:
-	Clara Schumann als Begründerin eines 

Schumann-Kultus
	 Ulrike Kienzle/Frankfurt am Main
-	„Wer mich kennt, kann ja denken, daß 

ich meinem Manne gern das schönste 
Denkmal gesetzt hätte“. Clara Schumann 
und die Schumann-Memorialtradition

	 Annegret Rosenmueller/Leipzig
-	Clara Schumann in der amerikanischen 

Presse
	 Jonathan Kregor/Cincinnati
-	Diskussion: Momentaufnahmen
� www.schumann-zwickau.de

Erstes Internationales 
Puppentheaterfestival 
In Zwickau findet erstmals ein internati-
onales Puppentheaterfestival statt. Nach 
mehreren Großprojekten, wie zum Beispiel 
den beiden „Eröffnungsspektakeln“ in 2017 
und 2018 sowie dem deutschlandweit ein-
zigartigen „Gruselspektakel“ auf der Burg 
Schönfels im vergangenen Jahr, folgt nun 
ein weiteres Erlebnis der Extraklasse. 

Vom 10. bis 14. Oktober 2019 veranstaltet 
das Puppentheater Zwickau das 1. Inter-
nationale Puppentheaterfestival mit dem 
Titel „Wahnsinn!“. Zu diesem Ereignis 
sind Ensembles aus den unterschiedlichs-
ten Ländern wie u. a. Israel, Frankreich, 
Italien und Tschechien eingeladen und 
bieten interessante Einblicke in die Viel-
falt des Figurenspiels. Über den gesamten 
Festivalzeitraum werden den Besuchern 
Puppentheater-Vorstellungen verschie-
dener Couleur und Spielformen geboten, 
mit kunstvollen Puppen und Figuren 
sowie Schattenspielen und Objekttheater.  
Durch die Förderung des Deutschen 
Bühnenvereins – Landesverband Sachsen 
werden auch Gastspiele von sächsischen 
Theatern zu sehen sein. 
Die Vorstellungen finden an verschiede-
nen Veranstaltungsorten und auch auf 
öffentlichen Plätzen in Zwickau statt. Zu 
diesen zählen neben dem neuen Puppen-
theater, der Domsaal des Brauhauses, das 
Soziokulturelle Zentrum „Alter Gasome-
ter“, der Bürgersaal im Rathaus sowie der 
Malsaal des Theaters Plauen-Zwickau. Auf 
dem Hauptmarkt zeigt das Puppenthea-
ter Zwickau darüber hinaus täglich kleine 
Etüden sowie eine Vorstellung von „Die 
kleine Raupe im Gefühlssalat“. 
Eröffnet wird das Festival am 10. Oktober 
mit der großen offiziellen Einweihung des 
neu sanierten Puppentheatergebäudes in 
der Gewandhausstraße.  
� www.puppentheater-zwickau.de

KI N DER DER KITA STADTSTROLCH E DU RFTEN AM VERGANGEN EN DON N ERSTAG ALS ERSTE DI E 
N EU EN GERÄTE I N DEN PRI ESTERHÄUSERN ZWICKAU TESTEN. FOTO: STADT ZWICKAU

CLARA SCH UMAN N AU F EI N ER LITHOGRAFI E 
VON AN DREAS STAU B.

Bootsstation in die 
Saison gestartet
Zahlreiche Zwickauer nutzten das tolle 
Frühlingswetter am Osterwochenende 
für einen Ausflug zum Schwanenteich, wo 
die Bootsstation in die Saison startete. 
Von heute an stehen die Wassertreter und 
Ruderboote wieder täglich (außer Montag) 
für reichlich Fahrspaß auf dem Wasser 
bereit.

Genutzt werden können die insgesamt 
14 Ruderboote, sechs Wassertreter und 
fünf Tretbootschwäne (drei Zweisitzer 
und seit 2018 auch zwei neue Viersitzer) 
von Dienstag bis Sonntag jeweils von 13 
bis 19 Uhr. Am heutigen Maifeiertag, an 
Himmelfahrt sowie am Pfingstsonntag 
und -montag öffnet die Bootsstation 
bereits um 10 Uhr. Sondervereinbarungen 
können nach Absprache getroffen werden 
(Telefon 0375 216474 oder 0375 212629).

 Ausgabezeiten und Preise
Die Bootsausgabe erfolgt halbstündig, die 
letzte Ausgabe ist um 18 Uhr. Die Entgelte 
für die Nutzung der Boote betragen:
	 0,5 Stunde� 1 Stunde

Ruderboote	 2 Euro� 4 Euro
Wassertretboote	 4 Euro� 6 Euro
Zusätzlich sind 5 Euro Pfand zu hinterle-
gen, die bei ordnungsgemäßer Rückgabe 
der Boote erstattet werden.
Das Garten- und Friedhofsamt bittet alle 
Gäste um Verständnis, dass bei schlechter 
Wetterlage die Bootsvermietung aus wirt-
schaftlichen Gründen geschlossen bleibt.
Aktuelle Informationen hierzu können an 
der Kasse der Bootsstation unter Telefon 
0375 216474, über die Internetseite  
www.zwickau.de/bootsstation oder unter 
Telefon 0375 212629 eingeholt werden.
Gutscheine zur Bootsnutzung können 
direkt an der Bootsstation am Schwanen-
teich oder im Bürgerservice im Rathaus, 
Hauptmarkt 1 erworben werden.


